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Es wird sportlichPremiere für Forum Treffen der Biker
In Barntrup findet am 10. April zum ersten
Mal ein Bürgerforum statt.

Mehr auf Seite 2

Im April startet die Kalletaler Outdoor-Saison
mit einem Wandertourenangebot.

Mehr auf Seite 10

Der Termin für den Motorradgottesdienst steht
fest: Die Biker treffen sich am 22, Juni,

Mehr auf Seite 4

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel
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DACHDECKEREI ZIMMEREI KLEMPNEREI/ /

Behrens Dachbau GmbH
Stükenstraße 13 · Rinteln

Tel. 05751-957686 · Fax 957687
www.behrens-dachbau.de

Dächer / Fassaden / Abdichtungen
Dachfenster / Balkone / Dachstühle

Gauben / Erker / Carports
Solar / Photovoltaik

Wir suchen zu sofort einen Dachdeckergesellen (m/w/d)

Seit über 40 Jahren METALLBAU

HAUSMANN
Metallbau Bauschlosserei

Balkon schon wieder undicht?
Wir lösen das Problem...
mit unserem patentierten
Balkonabdichtungssystem.
Dieses System hat sich mehr als
2000 x im Raum Rinteln bewährt.

Balkon- / Treppengeländer
nachträglicher Balkonanbau
Metalltreppen, Tore, Zäune,

Überdächer aus Stahl verzinkt,
Edelstahl oder Alu

pulverbeschichtet in allen Farben
Besuchen Sie unsere große Ausstellung in Rinteln!
Im kleinen Löök 2b
31737 Rinteln
Tel. 05751-31 86

Almenaer Berg 15
32699 Extertal
Tel. 05754-5 69

www.joerg-hausmann-metallbau.de

Seit über 50 Jahren

Hilfe undBegleitung für
Hilfsbedürftigeund derenAngehörige

Hambruchtwete 1 · 32756 Detmold

Telefon: 0 52 31 / 3 82 33
info@BetreuungsTeamLippe.de

www.BetreuungsTeamLippe.de

Möchten auch Sie sich ehrenamtlich engagieren?
Dann melden Sie sich bei uns.

Ort der Schulung:
Gemeindehaus der St. Pauli Kirchengemeinde,
Echternstr. 16, 32657 Lemgo

Termine:
05.04.2024: 16:00 - 20:00 Uhr
06.04.2024: 09:30 - 17:00 Uhr

12.04.2024: 16:00 - 20:00 Uhr
13.04.2024: 09:30 - 17:00 Uhr

19.04.2024: 16:00 - 20:00 Uhr
20.04.2024: 09:30 - 17:00 Uhr

20.04.2024: 16:00 - 20:00 Uhr

Anzeige

Alltagsbegleiter
Das BetreuungsTeam Lippe e.V. bietet Basisschulungen zum Alltags-
und Seniorenbegleiter an. Die Kurse finden im Gemeindehaus in der
Echternstraße 16 in Lemgo statt. Erfahrende Dozenten vermitteln the-
oretische und praktische Kenntnisse zu den Themen Kommunikation,
Veränderungen im Alltag, Formen der Demenz und den damit verbunde-
nen Einschränkungen sowie rechtlichen Grundlagen. Um das Abschluss-
zertifikat zu erlangen, ist die Teilnahme an der gesamten Schulung
erforderlich. Die Schulung basiert aus der Landesverordnung zur Erbrin-
gung von Angeboten zur Unterstützung im Alltag gemäß §45a SGB XI
(AnFöVO) und umfasst 40 Unterrichtseinheiten und 10 Praxisstunden.
Nähere Informationen finden Sie unter: www.betreungsteamlippe.de oder
Telefon: 05231/38233

Kalletal-Talle (rr). Die Veranstal-
tung „Zeit für Demokratie“ ge-
riet am Donnerstag vor einer
Woche im Taller Tempelhaus zu
einer wahren Lehrstunde über
Demokratie. Auf Einladung der
Gemeinde Kalletal hatte sich
mit Gesine Schwan eine hoch-
karätige Referentin angesagt,
der man zu Kalletal sogar eine
enge Verbindung unterstellen
darf. Denn als Mitbegründerin,
Partnerin und Präsidentin der
Berlin Governance Platform war
sie am Modellprojekt „Kommu-
nale Entwicklungsbeiräte“ betei-
ligt, das Kalletal in den Jahren
2022/2023 realisieren konnte.
Schon vor Beginn der Veranstal-
tung führte sie in der heimeli-
gen Atmosphäre des Tempel-
hauses angeregte Gespräche
und schuf so einen persönlich-
privaten Rahmen. Auch Bürger-
meister Mario Hecker betonte
den Wohnzimmer-Charme des
1838 erbauten damaligen
Wohnhauses, das in einer her-
vorragenden Gemeinschaftsleis-
tung der Dorfgemeinschaft zu
einem Schmuckstück avancierte
und nunmehr seiner Absicht,
eine familiäre Atmosphäre
schaffen, bestens entgegenkä-
me.
Ein ausgebuchtes Haus mit viel
Publikum, das die Absicht ein-
drucksvoll unterstrich, durch
Bürgerbeteiligung zu Mei-
nungsbildung beizutragen und
damit gegen die heutige Anony-
misierung durch Online-Medi-
en anzugehen. Zudem führte
mit Radio-Lippe-Chefredakteur
Markus Knoblich ein aufmerk-
samer und empathischer Mode-
rator durch den Abend, der von
der Taller à-Capella-Gruppe
„New Shoes“ stimmungsvoll
eingeleitet wurde. Ihr Song
„Das Lied vom Nichtverstehen“

bot zahlreiche Diskussionsan-
sätze zu Themen wie Corona,
Ukraine und Verschwörungs-
theorien.
Willkommener Anlass für die
hochdekorierte Politikwissen-
schaftlerin Gesine Schwan, mit
Leidenschaft und Vehemenz
und einer Portion Humor Posi-
tion zu beziehen. „Man muss
vor allem miteinander spre-
chen, um zu erfahren, was in
dieser pluralistischen Gesell-
schaft an Aufgaben und Heraus-
forderungen ansteht, die eine
Lösung brauchen.“ Dafür sei
beispielsweise der Kommunale
Entwicklungsbeirat wichtig, um
verschiedene Interessengrup-
pen an einen Tisch zu bringen
und Transparenz herzustellen.
„Denn Kommunen sind die
Keimzelle der Demokratie.“ Da-
bei sei klar, „dass man sich auch
entgegen Sympathien mit ande-
ren verständigen muss.“ Inso-
fern begrüße sie Projekte wie
die Kommunalen Entwicklungs-
beiräte sowie die Teilnahme von
Kalletal. Auch das Projekt „Ju-
gend entscheidet“ der Hertie-

Stiftung, in dem Jugendliche
zwischen zwölf und 17 Jahren
lokalpolitische Themen erarbei-
ten, sei wichtig. Dessen Leiterin
Judith Ramadan gab dazu weite-
re Informationen, und Prozess-
begleiterin Dominique Pannke
sowie Beirat Bernhard Sasse re-
ferierten über die Arbeit des
Kommunalen Entwicklungsbei-
rats.
Auch das Publikum hatte Gele-
genheit, sich einzuschalten. Ne-
ben viel Kritik und Lob an der
gegenwärtigen Politik wies Gesi-
ne Schwan darauf hin, dass All-
tagserfahrungen das beste Mit-
tel seien, Menschen von Ver-
schwörungstheorien abzuhal-
ten. „Das geht nur über Emotio-
nen, nicht über den Intellekt“,
sagte sie, „denn diese Menschen
müssen die Welt anders erfah-
ren, und wir müssen ihnen Ap-
petit auf etwas Besseres ma-
chen.“ Mit viel Temperament
und sehr eindringlich bestritt
die 81-Jährige den Abend, der
sich mit vielen weiteren Gesprä-
chen in lockerem Rahmen noch
lange fortsetzte.

Mit Leidenschaft
Position beziehen
Politikerin Gesine Schwan zu Gast in Kalletal-Talle

Gesine Schwan argumentiert temperamentvoll und dezidiert, rechts
Bürgermeister Mario Hecker. Foto: RR

Esso Keiser GmbH
Breslauer Straße 5
32699 Extertal
Tel: 05262-52 00

Karfreitag, 29.03.
08.00 bis 21.00 Uhr

Ostersamstag, 30.03.
07.00 bis 21.00 Uhr

Ostersonntag, 31.03.
08.00 bis 21.00 Uhr

Ostermontag, 01.04.
08.00 bis 22.00 Uhr

Das wird ein Fest:

Frische
Brötchen
an allen
Feiertagen

Ab dem 01. April haben
wir wieder täglich bis
22:00 Uhr geöffnet.

Extertal-Bösingfeld (red). Für
Ostermontag, 1. April, laden der
Heimat- und Verkehrsverein,

JuKulEx und Marketing Extertal
e.V. zur Ostereiersuche im Park
mit Potenzial ein. Los geht es

um 14 Uhr für die Kinder mit
der Suche nach den versteckten
Ostersüßigkeiten. Der Osterha-
se hat sein Kommen angekün-
digt, JuKulEx baut die Hüpfburg
auf und dank zahlreicher Spen-
den gibt es auch wieder eine
Tombola mit großartigen Prei-
sen für die kleinen und großen
Besucher. Der gesamte Erlös
wird für den Park mit Potenzial
verwendet. Für das leibliche
Wohl an diesem geselligen
Nachmittag sorgt der Heimat-
und Verkehrsverein. Die Teil-
nahme an der Ostereiersuche
ist kostenlos, eine Anmeldung
nicht erforderlich.

Ostereiersuche im Park
Aktion für Familien am Ostermontag in Bösingfeld

Fröhliches Suchen im Park mit Potenzial. Foto: pr./Archiv

www.nordlipper.de

Dörentrup. Der nächste Klön-
nachmittag, veranstaltet vom
Quartiersmanager und dem Se-
niorenbeirat, findet am Mitt-
woch, 27. März, ab 14.30 Uhr
im DRK-Gebäude in der Müh-
lenstraße 5 statt. Senioren aus
allen Ortsteilen der Gemeinde
sind eingeladen. Um die Kosten
für Kuchen und Kaffee zu de-
cken, wird eine Pauschalgebühr
in Höhe von fünf Euro erhoben.
Um Anmeldung bei der Ge-
meindeverwaltung (Telefon
05265/7390) bis zum 25. März
wird gebeten.

Klönnachmittag
für Senioren

Extertal-Bösingfeld. Wegen der
Osterfeiertage fällt der Wochen-
markt in Bösingfeld am Karfrei-
tag, 29. März, ersatzlos aus. Ei-
ne Vorverlegung auf Donners-
tag war nicht möglich, da die
Stände auf anderen Märkten im
Einsatz sind. Der nächste Wo-
chenmarkt findet am Freitag, 5.
April, von 7 bis 13 Uhr statt.

Wochenmarkt
fällt aus
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NEUERÖFFNUNG
AM 30.3.2024 | AB 10 UHR

persönliche Betreuung
bei jedem Training

minimaler Zeit-
aufwand &maximale
Erfolge für den ganzen

Körper

effektives
Rückentraining

Fit in
20 Min.
pro Woche

Es erwartet Dich:

SHOWTRAINING

SEKTEMPFANG

GEWINNSPIEL U.V.M.

HOLZMINDEN | HÖXTER | BAD PYRMONT

Brunnenstraße 33 | 31812 Bad Pyrmont |( 05281 168 10 75 |
* badpyrmont@kformen.com | www.körperformen.com

Barntrup / Nordlippe (red).
Beim letzten Kaffeeklatsch des
Sozialverband-VdK-Ortsverband
Lippe-Nord herrschte ein großer
Andrang. Das Thema Pflege hat
viele Interessierte angelockt.
Olga Serr, Geschäftsführerin
von der VitaWohl-Krankenpfle-
ge GmbH aus Schieder-Schwa-
lenberg, informierte in ihren
Vortrag über das Thema Pflege
und erklärte, welche Pflegearten
es gibt.
Es wird unterschieden zwischen
Grund- und Behandlungspflege.
Die Grundpflege beinhaltet Un-
terstützung im alltäglichen Le-
ben. Dazu zählen die Körper-
pflege, Ernährung oder Mobili-
tät. Bei der Grundpflege muss
eine dauerhafte Beeinträchti-
gung vorliegen. Der Medizini-
sche Dienst der Krankenkasse
stellt den Pflegegrad auf Antrag
fest. Insgesamt gibt es fünf Pfle-
gegrade. In diesen Pflegegraden
werden die jeweiligen Leistun-
gen festgelegt.
Bei der Behandlungspflege wird
eine Verordnung vom Haus-
oder Facharzt benötigt. Diese
Tätigkeiten dürfen nur von
Fachkräften aus der Gesund-
heits- und Altenpflege durchge-
führt werden. Dazu zählen zum
Beispiel die Wundversorgung,

die Medikamentengabe, das An-
ziehen von Kompressions-
strümpfen oder auch die Blut-
druck- und Blutzuckermessung.
Das ist besonders wichtig bei
Menschen mit einer leichten
Demenz.
Die Erstversorgung wird nur für
zwei Wochen ausgestellt. Die
Folgeverordnung hängt stark
vom Gesundheitszustand ab
und muss bei der Krankenkasse
begründet werden. Sollte die Be-
handlungspflege allerdings län-
ger als sechs Monate dauern, ist
es ratsam den Pflegegrad fest-
stellen zu lassen. Dann ist von
einer dauerhaften Beeinträchti-

gung auszugehen.
Ein besonderer Bestandteil der
Behandlungspflege ist die am-
bulante psychiatrische Pflege.
Dabei handelt es sich um eine
verordnete häusliche Kranken-
pflege. Sie ist ein Bestandteil
der Behandlungspflege. Die
Kosten werden von der jeweili-
gen Krankenkasse übernom-
men.
Die ambulante psychiatrische
Pflege kann nur von einem
Facharzt für Psychiatrie und
Neurologie beantragt werden.
Die Veranstaltung endete bei
Kaffee und Kuchen mit einer re-
gen Diskussion.

Thema Pflege mobilisiert
VdK Lippe-Nord informiert über Pflegestufen

Ortsverbands-
vorsitzende
Uta Sperling
(rechts) dankt
Fachfrau Olga
Serr für deren
Ausführungen
zum Thema
Pflege.
Foto: pr.

Barntrup (red). Es ist eine Pre-
miere für Barntrup. Soziale Ver-
bände aus Barntrup wie AWO,
DRK, VdK-Ortsverband Lippe-
Nord, Heimatverein Barntrup
sowie fast alle politischen Partei-
en wie CDU, SPD, die Grünen
und FDP haben sich zusam-
mengeschlossen, um ein Bür-
gerforum auf die Beine zu stel-
len.
Das 1. Barntruper Bürgerforum
findet am Mittwoch, 10. April,
ab 19 Uhr im Kulturschuppen
am Bahnhof in Barntrup statt.
Zu dieser Veranstaltung sind al-
le interessierten Bürger und

Bürgerinnen herzlich eingela-
den.
„Von Bürgern für Bürger“ lautet
das Motto des ersten Forums.
Mit dieser Veranstaltungsform
soll das gesellschaftliche Enga-
gement vor Ort gefördert wer-
den. Gesellschaftliche und sozi-
ale Themen werden im Vorder-
grund stehen. Für die Veranstal-
ter ist es nicht nur wichtig, In-
formationen aus dem Internet
zu bekommen, sondern sich
konkret vor Ort zu informieren
zu können.
Wissen soll dabei kompakt für
wichtige Zukunftsfragen vermit-

telt werden. Das Ziel ist es, mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men und weiter für die Politik
Handlungsmöglichkeiten auf-
zuzeigen. Die Veranstaltung
dient daher der politischen Wil-
lensbildung und fördert den so-
zialen Zusammenhalt.

Lösungen für
Zukunftsfragen finden

„Wir wollen das Miteinander
stärken und gemeinsam Lösun-
gen für die Zukunftsfragen fin-
den. Dadurch wird auch die De-
mokratie gestärkt. Nur wenn die

Politik die Nöte und Sorgen der
Menschen wieder ernst nimmt,
kann wieder gegenseitiges Ver-
trauen entstehen. Mit dieser
Veranstaltung möchten wir da-
zu beitragen“, betonen die Ver-
anstalter.
Das diesjährige Forum in Barnt-
rup ist dem Thema: „Ärztliche
Versorgung auf dem Land – me-
dizinische Versorgung von mor-
gen“ gewidmet. Sabrina Gregor
von der Kassenärztlichen Verei-
nigung Westfalen-Lippe wird
am Mittwoch, 10. April, über
dieses wichtige Thema spre-
chen.

Bürger engagieren sich für Bürger
1. Barntruper Bürgerforum am Mittwoch, 10. April / Thema ist ärztliche Versorgung auf dem Land

Ärztliche Versorgung auf dem Land ist Thema des Forums. Foto: pr.

Barntrup-Selbeck (red). Das Sel-
becker Osterfeuer findet am Os-
tersonntag, 31. März, an der
Grillhütte im Schürenbusch
statt. Beginn ist um 17 Uhr. Wie
auch im vergangenen Jahr orga-
nisiert der Ziegler- und Heimat-
verein Selbeck e.V. zusammen
mit der Selbecker Dorfjugend
das Osterfeuer an der Grillhütte.

Getränke und Speisen stehen in
Form von Bratwurst, Curry-
wurst, Pommes und verschiede-
nen Erfrischungsgetränken be-
reit. Außerdem gibt es eine Os-
tereiersuche für die kleinen
Gäste. Gegen 19.30 Uhr startet
ein Fackelumzug durch das
Dorf Selbeck. Infos: www.zieg-
lerverein-selbeck.de

Osterfeuer in Selbeck
Fackelzug und Ostereiersuche

Barntrup / Kreis Lippe. Die Ge-
schäftsstelle der Volkshochschu-
le (VHS) Lippe-Ost in der Park-
allee 7 in Schieder-Schwalen-
berg und die Nebengeschäfts-
stellen in Barntrup, Blomberg
und Lügde bleiben in den Oster-
ferien vom 25. März bis 5. April
geschlossen. Ab dem 8. April ist
das Team der VHS wieder er-
reichbar.

VHS Lippe-Ost
ist geschlossen

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

g c ge net

o. bis Do.
6:00 - 01:00 Uhr,

r. + Sa. von
6:00 - 02:00 Uhr

Heiligenangerstr. 32 · 31812 Bad Pyrmont · Tel. 05281 9349-0
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Liebe Bürgerinnen und Bürger
in Barntrup und allen Ortsteilen,

die CDU Barntrup wünscht Ihnen Frohe Ostern.
Gerade in diesen turbulenten Zeiten sollten wir uns alle die Zeit und die Ruhe für

das älteste christliche Fest nehmen. In den Gottesdiensten oder bei einem der
Osterfeuer, gilt es die traditionellen und christlichen Werte im Kreise

von Familie und Freunden zu feiern.
Die CDU Barntrup steht als stärkste Ratsfraktion für den Fortschritt in unserer
Stadt und wird auch in Zukunft mit verlässlicher, transparenter und finanzbe-

wusster Politik vor Ort für Sie aktiv sein.

Ihre CDU – Fraktion und Ihr CDU - Stadtverband Barntrup
www.cdu-barntrup.de

Immer ein offenes Ohr!

Frohe Ostern

Nähere Infos unter www.polduwe-bajohr.de und www.kanzleiamwall.de

Ab 1. April 2024 im Extertal, Mittelstr.12

Über 35 Jahre die Kanzlei Ihres Vertrauens

Barntrup (red). Ein besonderes
Projekt hat jetzt mit einem Kon-
zert in der Aula des Städtischen
Gymnasiums Barntrup seinen
Abschluss gefunden: Die Big
Band des Gymnasiums Barnt-
rup und das Orchester Lippe-
Music standen gemeinsam auf
der Bühne und präsentierten
den rund 150 Zuhörern ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit Stücken, die jedes Ensemb-
le für sich einstudiert hatte, und
mit gemeinsam geprobten Stü-
cken.
Eröffnet wurde das Konzert von
der 15-köpfigen Big Band mit
den rockigen Rhythmen von
„Smoke on the water“ und
„Counting stars“. Die Bandbrei-
te der gemeinsam musizierten
Stücke reichte von Swing, Pop,

Rock über Blues bis zu gefühl-
vollen Balladen wie „Jump“,
„Beyond the sea“ oder „What a
wonderful world“. Als bei „Final
Countdown“ und „King of the
road“ noch drei Nachwuchssa-
xofonisten auf die Bühne ka-
men, lag die Altersspanne der
beteiligten Musiker zwischen elf
und 75 Jahren.

Die Sprache
der Musik verbindet

Das Projektziel, mit Musik als
universelle, generationenüber-
greifende Sprache, Menschen
zu verbinden und zu begeistern,
wurde mehr als erreicht. Viel
Applaus gab es für das letzte
Stück „My Way“. Als Zugabe
wurde dann von allen noch ein-

mal mit richtigem Drive „Smo-
ke on the Water“ aufgeführt.
„... das klang jetzt aber voll fett!“
war ein Kommentar aus dem

Publikum, das dann mit zufrie-
denen Gesichtern den Heimweg
antrat. Einem publikumswirksa-
men Spendenaufruf zugunsten

der Big Band des Gymnasiums
für die Anschaffung von Noten
und Notenmappen wurde groß-
zügig Folge geleistet.

„… das klang jetzt aber voll fett“
Generationenübergreifendes Musikprojekt inspiriert Schüler und Orchestermusiker

Generationen
auf der Bühne
bei einem ge-
lungenen Pro-
jekt: Die Musi-
ker und Musi-
kerinnen von
elf bis 75 Jahre
begeistern ihr
großes Publi-
kum.
Foto: pr.

Dörentrup-Schwelentrup (red).
Viele Helfer beteiligten sich an
der Dorfsäuberungsaktion vom
Verein Schwelentrup-aktiv. Mit
Handschuhen, Tüten und Müll-
zange ausgerüstet, führte der
Weg durchs Dorf.
Die Helfer fanden nicht ganz so
viel Müll wie in den Jahren zu-
vor, doch trotzdem war alles da-
bei, wie etwa Flaschen, Reifen
und Plastikmaterial. Vorstands-

mitglied Wolfgang Förster sam-
melte die vollen Müllsäcke ein,
die zeitnah von der Gemeinde
entsorgt werden. Unverständ-
lich und nicht nachvollziehbar
ist für den Ver-
ein, dass offen-
sichtlich einige
Zeitgenossen
seit Jahren ex-
akt einen Tag
vor der Müll-

aktion ihren Müll entsorgen. Pa-
rallel zu der Sammelaktion ha-
ben die beiden Vorstandsmit-
glieder Siggi Görke und Manni
König den Bauerngarten an der

Stallscheune
entkrautet.
Nach der Rei-
nigungsaktion
bedankte sich
der 1. Vorsit-
zende Oliver
Hülsmann:
„Es ist nicht
selbstverständ-
lich, dass sich
so viele Men-
schen, insbe-

sondere Familien mit ihren Kin-
dern, an der Aktion beteiligen.
Ein herzliches Dankeschön da-
für.“
Nach getaner Arbeit versammel-
ten sich die Teilnehmer in der
Stallscheune, um sich mit vom
2. Vorsitzenden André Utke ge-
grillten Bratwürstchen zu stär-
ken. Für den Durst standen Ge-
tränke bereit. Der Verein be-
dankt sich bei allen Helfern
recht herzlich.

Einsatz hat sich gelohnt
Zahlreiche Helfer sind bei der Dorfreinigung dabei

Reichlich Müll ist im Ort gefunden worden. Viel Arbeit hatten auch
Siggi Görke und Manni König im Bauerngarten (kleines Bild).

Fotos: pr.

Dörentrup-Schwelentrup. Der
RSV, KKSV und Schwelentrup-
aktiv laden ein zum großen Os-
terfeuer an der Stallscheune.
Beginn ist Ostersamstag, 30.
März, um 18 Uhr. Für die jüngs-
ten Besucher gibt es Ostereier-
suchen und Stockbrotbraten.
Für das leibliche Wohl aller ist
ebenfalls bestens gesorgt.

Osterfeuer an
der Stallscheune

Dörentrup-Humfeld (red). Auf
dem Schießstand der Schützen-
vereinigung Humfeld fanden
jetzt die Kreismeisterschaften
der „Vorderlader Gewehr aufge-
legt“ statt.
Nach spannenden Wettkämpfen
standen die Kreismeister-Plat-
zierungen fest: 1. Platz: Klaus
Müller von der SVG Humfeld;
2. Platz: Dieter Stephan, stell-

vertretender Kreissportleiter
und Vorderlader-Referent. Den
3. Platz sicherte sich Klaus
Hoffmann von der SVG Hum-
feld. Die Ringzahl: Klaus Müller
142, Dieter Stephan 138 und
Klaus Hoffmann 136.
Wer sich für das Vorderlader-
Schießen interessiert und es
einmal ausprobieren möchte,
kann sich bei der SVG melden.

Kreismeister steht fest
Klaus Müller sichert sich Platz 1

Teilnehmer der Kreismeisterschaften. Foto: pr.

Barntrup-Alverdissen (red). Der
Bürger- und Verkehrsverein Al-
verdissen veranstaltet einen
bunten Nachmittag in Koopera-
tion mit dem Osterhasen, und
zwar morgen, Sonntag, 24.
März. Ab 12 Uhr kann rund
um Kirche und Bürgerheim
das eine oder andere Osterei

gesucht, Eier bemalt oder der
Livemusik der Löffelpiraten ge-
lauscht werden, die ab 13.30
Uhr ihren großen Auftritt ha-
ben. Auch das Heimatmuseum
ist geöffnet, das kostenlos zu
besichtigen ist. Kaffee, Kuchen
und natürlich der beliebte lippi-
sche Pickert mit Rübenkraut

oder Leberwurst werden ange-
boten. „Wir freuen uns auf ei-
nen kurzweiligen Nachmittag,
an dem die ganze Familie auf
ihre Kosten kommt“, so Man-
fred Korf, 1. Vorsitzender des
Vereins, und fügt hinzu, dass
auch Gäste aus den umliegen-
den Orten willkommen sind.

Osterhase kommt nach Alverdissen

Dörentrup-Hillentrup (red). Der
Heimatverein „Nachbarschaft
Hillentrup“ lädt ein zur Aktion
„Hillentrup räumt auf!“. Diese
findet am Samstag, 6. April,
statt und beginnt um 9.30 Uhr.
Treffpunkt ist auf der Wiese am
Dorfteich. Geplant ist es, die
Straßengräben und die öffentli-
chen Wege in und rund um Hil-
lentrup von sämtlichem Unrat
zu befreien. Nach der Arbeit ist
für kalte Getränke und einen
kleinen Imbiss an der Grillhütte
gesorgt. Da diese Aktion auf vie-
le Teilnehmer angewiesen ist,
hoffen die Organisatoren auf
zahlreiche helfende „Hillentru-
per Hände“. Bei schlechtem
Wetter (starker Regen oder ge-
schlossene Schneedecke) wird
die Veranstaltung verschoben
und ein neuer Termin rechtzei-
tig angekündigt.

Dorfputz in
Hillentrup

Dörentrup-Humfeld. Die Ein-
heit Humfeld der Feuerwehr
Dörentrup richtet am Oster-
sonntag, 31. März, in Humfeld
das Osterfeuer aus. Beginn ist
um 19 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus im Ortskern. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Für
die kleinen Gäste gibt es ein
Unterhaltungsprogramm.

Feuerwehr lädt
zum Osterfeuer
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steht der Name für
Sicherheit und Qualität!

Eventuell kommen noch mehr Fahrten kurzfristig
ins Schaufenster…..

E t ll k h h F h t k f i

Wir würden uns freuen Sie an Bord begrüßen zu dürfen!
Weitere Informationen unter: www.rsbreisen.de oder im Büro unter 05263 / 4813
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Spargel Satt und Höxter Fahrt u.Essen p.P. 45,00 €

Mittwoch 1.Mai 2024, 11:30 Uhr ab Barntrup/ Bhf

gegen 18:00 Uhr wieder in Barntrup

2 Stunden in Höxter zur freien Verfügung

Freilichtbühne Bellenberg Fahrt u. Eintritt p.P. 25,00 €

Weekend im Paradies
Samstag, 18. Mai 2024, 18:30 Uhr ab Barntrup/Bhf

Rückfahrt nach der Vorstellung

Freilichtbühne Bellenberg Fahrt u. Eintritt p.P. 25,00 €

Sister Act
Samstag, 20. Juli 2024, 18:30 Uhr ab Barntrup/Bhf

Rückfahrt nach der Vorstellung

Freilichtbühne Bellenberg p.P. 35,00 €

WunderVoll WunderBar
Samstag , 24.August 2024, 18:30 Uhr ab Barntrup/Bhf

incl. Wurst und Getränke / Rückfahrt nach der Vorstellung

GOP Bad Oeynhausen/ Varietè Fahrt u. Eintritt p.P. 55,00 €

Samstag 26.Oktober2024, 17:00 Uhr ab Barntrup /Bhf

vor Ort Zeit zur freien Verfügung / 20 Uhr Vorstellung

Rückfahrt nach der Vorstellung

Gänseessen in Ovenhausen Fahrt u. Essen p.P. 50,00 €

Samstag, 16. November 2024, 11:30 Uhr ab Barntrup/Bhf

ca.14:30 Uhr zurück nach Barntrup auf der Rückfahrt Stop

in der Dekotankstelle 1 Std.max

Seit 59 Jahren ...

Wir suchen: Fahrer/innen in Teilzeit oder auf 520,00-€-Basis

Schloßstr. 6 · Barntrup-Alverdissen
Tel. 05262 / 992154 (Reservierung erwünscht)

Restaurant · Bierstube · Kegelbahn

W
ir

wünschen frohe Ostern

RESERVIEREN SIE RECHTZEITIG

FÜR DIE OSTERFEIERTAGE.

Wir haben über die
Osterfeiertag geöffnet.

Nordstraße 1 • 32699 Extertal

Knackige Salate
&

leckere Pizza

Schnitzel

Pasta

Täglich
wechselnde

Sonderangebote!Seit 1995 in Extertal
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GENUSS und VERGNÜGEN

Ob das Bemalen von Oster-
eiern, das Verstecken von
Osternestern oder das Ent-
zünden des Osterfeuers:
Ostern ist ein Fest mit vie-
len Bräuchen. Dazu gehö-
ren für viele auch große
Festmahle zum Ende der
40-tägigen Fastenzeit.

er an den Feierta-
gen nicht selbst in

der Küche stehen möchte,
hat die gastronomische
Auswahl in der Region. Die
meisten Restaurants und

W

Gasthöfe haben an den Os-
terfeiertagen geöffnet und
bieten unter anderem klas-
sische Oster- und Frühlings-
gerichte an. Empfehlens-
wert ist eine rechtzeitige
Reservierung, vor allem,
wenn ein Familientreffen
mit mehreren Angehörigen
ansteht.
Und vielleicht kommt der
eine oder andere bei den
Gesprächen am Ostertisch
auf die Idee, schon einmal
das Fernweh zu stillen und
eine Fahrt zu planen.  sar

Festmahl gehört zu Ostern
Regionale Gastronomie bietet Vielfalt

Zu Ostern wird oft ein festliches Essen geplant. Foto: Pixabay

Klassische Ostergebäcke
und natürlich das Ei dürfen
dabei nicht fehlen. Doch
was hat es mit diesen Le-
ckereien auf sich?

in frühlingshaft gedeck-
ter Frühstückstisch, die

Einladung zum Brunch bei
der Familie und der ge-
meinsame Genuss von tra-
ditionellen Köstlichkeiten –
für die meisten Deutschen
ein fester Bestandteil zum
Hochfest Ostern.
„In vielen Familien gehört
ein klassisches Ostergebäck
auf die Festtafel“, weiß

E

auch Bernd Kütscher, Ge-
schäftsführer vom Deut-
schen Brotinstitut e.V.. „Am
beliebtesten ist dabei das
Osterbrot aus Hefeteig
oder ein kunstvoll gefloch-
tener Osterzopf.
Neben klassischem Hefege-
bäck begeistern sich viele
auch für einen Hasen oder
Osterlamm aus Biskuit-
oder ebenfalls aus Sandku-
chenteig.“
Kulturwissenschaftler Prof.
Gunther Hirschfelder von
der Universität Regensburg
sagt dazu: „Brot steht be-
reits in der Bibel als Sinn-

bild des Lebens, für die Be-
ziehung zwischen Mensch
und Gott. Das gemeinsame
Brotessen lässt bis heute
Tischgemeinschaften ent-
stehen – wer sich dem ver-
schließt, verschließt sich
auch stets symbolisch der
Gemeinschaft.“
Als Gebäck beliebt ist das
Lamm, das als Opfersymbol
für das Leiden Jesu Christi
steht und zugleich ein Früh-
lingsbote ist. Auch der Ha-
se darf nicht fehlen. Meis-
ter Lampe gilt dabei als
Fruchtbarkeitssymbol aus
alter Zeit. red

Meister Lampe darf nicht fehlen
Ostergebäcke haben Traditionen

Extertal (red). Seit nunmehr
zehn Jahren gibt es den Motor-
radgottesdienst „Schräglage“.
Das kleine Jubiläum wird am
Samstag, 22. Juni, auf dem Hof
Senke in Extertal, Mühlenstraße
6, gefeiert.
Ganz besonders freut sich na-
türlich Organisator Dietmar
Grascha darüber, dass die Akti-
on bereits über diese lange Zeit
erfolgreich und vor allem sehr
beliebt ist.
„Viel zu lange mussten wir die
Kälte, die Dunkelheit und vor al-

lem die Nässe ertragen“, sagt
Dietmar Grascha und spricht
damit sicher den Bikern aus der
Seele.
Nun aber werden die Tage wie-
der merklich heller. Der Früh-
ling ist da. Die Krokusse, die
Narzissen und die Forsythien
Sträucher blühen wieder und
säumen den Weg durch die
schöne Welt. „Wir Biker sind
Genuss-Menschen, die das
Schöne lieben, und mit unseren
Motorrädern erkunden wir ei-
nen Teil dieser schönen Schöp-

fung“, so der Organisator wei-
ter. Den Samstag, 22. Juni, soll-
ten sich die Motorradfahrer also
schon einmal in den Kalender
eintragen, um die „Schräglage“
nicht zu verpassen. Start ist am
Veranstaltungstag um 9.30 Uhr
mit einem gemeinsamen Früh-
stück auf dem Hof Senke. Der
Gottesdienst beginnt um 11
Uhr. Damit wird daran erinnert,
wie kostbar das Leben ist und
wem man es zu verdanken hat.
Im Anschluss ist auch wieder
eine Ausfahrt geplant.

Biker freuen sich auf ihr Treffen
10. Auflage der „Schräglage“ findet am 22. Juni auf dem Hof Senke statt

Auf dem Senke-Hof findet im Juni die „Schräglage“ statt. Foto: pr.

Extertal-Göstrup (red). Am heu-
tigen Samstag, 23. März, lädt
die Dorfgemeinschaft Göstrup
e.V. zur diesjährigen Grabenent-
rümpelungsaktion ein. Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
treffen sich – mit Eimern,
Handschuhen und festem
Schuhwerk ausgestattet – um 10
Uhr am Dorfteich. Nach dem
Arbeitseinsatz gibt es am Back-
haus Heißwürstchen mit Kar-
toffelsalat und Getränke für alle
fleißigen Helfer. Der Vorstand
hofft auf eine rege Beteiligung.
Falls das Wetter zu schlecht ist,
steht als Ersatztermin der 6. Ap-
ril fest.

Putzaktion
in Göstrup



Natur, Kultur und Geschich-
te erleben – egal ob mit
dem Kanu auf der Weser,
gemütlich auf Schusters
Rappen durch die Wälder
oder mit dem Rad oder per
Bus durch das Weserberg-
land: Die Region bietet op-
timale Voraussetzungen für
individuelles Freizeitver-
gnügen.

ie Oster- und Ferien-
zeit bietet jetzt beste

Voraussetzungen, sich mit
dem Erkunden der Heimat
zu beschäftigen. Sogar die
Temperaturen spielen mit.

4Geschichte: Sonderaus-
stellungen, Führungen, alte
Exponate – die Museen in
unserer Region verspre-
chen interessante Einblicke
und spannende Historie.
Warum nicht mal dem Mu-
seum im Schloss Bad
Pyrmont einen Besuch ab-
statten? Dort lockt derzeit
zum Beispiel die Ausstel-
lung „Die 1920er-Jahre in
Bad Pyrmont zwischen In-
flation und Moderne“. Öff-
nungszeiten: dienstags bis
sonntags, 10 bis 17 Uhr.
Oder man wagt den Blick
über die Landesgrenze hin-

D

aus und lässt sich im We-
serrenaissance-Museum
Schloss Brake in Lemgo
beeindrucken. Dort gibt es
aktuelle Oster-Aktionen für
die ganze Familie!
Österlich wird es auch im
Lippischen Landesmuse-
um Detmold: Dort sind
„die Hasen los“ . Dahinter
verbirgt sich ein Suchspiel
für Kinder.

4Wasserspaß: Wer sich
und seinem Körper etwas
Gutes tun will, der setzt
auf Wellness. Die Pyr-
monter Welle lockt mit

Sauna-Angeboten. Dort
können Besucher aber
auch ihre Bahnen im
Schwimmbecken ziehen,
rutschen und sich austo-
ben.
Etwas weiter weg, aber
ebenfalls ein lohnenswer-
tes Ziel für alle Wasserrat-
ten ist das Tropicana in
Stadthagen. Geöffnet ist
das große Erlebnisbad an
allen Ostertagen von 9 bis
22 Uhr.

4 Entertainment: Auf der
Suche nach Action und
Nervenkitzel werden Jung
und Alt ebenfalls in unserer
Region fündig. Die Rodel-
bahn Bodenwerder bei-
spielsweise verspricht Fun
und Speed und hat jetzt ei-
ne weitere Attraktion zu
bieten: Adventure Golf!
Sportlich geht es auch bei
einer Fahrt mit der Drai-
sine zu. Infos und Anmel-
demöglichkeiten sind auf
www.draisine.de zu finden.
Wer es etwas gemütlicher
haben möchte, ist mit ei-
ner Weserfahrt gut bera-
ten. Die „Flotte Weser“
bietet einen regulären
Fahrplan, aber auch tolle
Events auf ihren Fahrgast-
schiffen.

4Kulinarik: So viel Frei-
zeitspaß macht hungrig!
Wie gut, dass auch in Sa-
chen Gastronomie so eini-
ges geboten wird (siehe
auch Seite 4). Besonders
beliebt bei Jung und Alt ist
ein Besuch auf dem Spar-
gelhof Winkelmann, in
Rahden. mes/sar

Kultur, Sport, Entertainment:
Die Region hat viel zu bieten

Tipps für die Oster- und Ferienzeit

Annika Jörges,
Praktikantin
im Weserre-
naissance-Mu-
seum Schloss
Brake, hat pro-
behalber
schon mal ge-
testet, in wel-
chem Ei ein
Hinweis auf
das Lösungs-
wort stecken
könnte.
Foto:
LVL/Theuner

Beim Hasenalarm im Museum muss man schon ganz genau hin-
schauen, um die Osterhasen zwischen den historischen Exponaten
zu entdecken. Foto: Lippisches Landesmuseum Detmold

– Sonderthema – – Sonderthema –

AUSFLUGSZIELE

Karfreitag: 9:00 22:00 Uhr
Samstag: 9:00 - 22:00 Uhr
Ostersonntag: 9:00 - 22:00 Uhr
Ostermontag: 9:00 - 22:00 Uhr

rfre ag: - : U

Öffnungszeiten:

Frohe Ostern!
wünscht das Team vom Tropicana

Hallenbad&
Saunageöffnet

Riesenrutsche | Wellenbetrieb | Sauna | Fitness | Bistro

HallenbadsaisonHallenbadsaison

NEUBEI UNS

www.rodelpark.deTel. 05533 934800

...mit einer Draisinentour von Rinteln bis ins Extertal

Sie suchen als Familie, Gruppe,
Verein oder Firma eine attraktive

Freizeitgestaltung mit
Aktivsportcharakter?

Erleben Sie einen unvergesslichen
Tag auf unseren Draisinen.

Eine außergewöhnliche Tour:
auf Schienen durch die Natur!

Samstag, 23.März 2024, bis
Sonntag, 7. April 2024
Osteraktion für die ganze Familie

Veranstalter:

Lemgo
Sparkasse

www.museum-schloss-brake.de

Eiersalat

Passend zu den
Osterferien
servieren wir
euch köst-
lichen
“Eiersalat”.
Vor allem
Familien
werden ihren Spaß daran haben.
In der Dauerausstellung sind viele
bunteOstereier versteckt. Und in
garantiert jedem fünften Ei findet
ihr einen Hinweis, welche Eier in
den Salat kommen undwelche nicht.
Wer die Lösung herausfindet, wird
an derMuseumskassemit einer
süßenOsterleckerei belohnt.

Hofladen · Restaurant Spargeldiele
Eiscafe · Idyllischer Biergarten
frisch gestochener Spargel
je nach Witterung
Spargelhof Winkelmann
Nuttelner Str. 50 · 32369 Rahden/Tonnenheide
Tel. 05771 97060 · www.spargelhof.de

ab Karfreitag wieder täglich ab 11 Uhr geöffnet

Die1920 Jahre in Bad Pyrmont –
zwischen Inflation undModerne

7.März bis 30. Juni 2024

Museum im Schloss Bad Pyrmont
Schloßstraße 13 · 31812 Bad Pyrmont
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr
www.museum-pyrmont.de

Folgen Sie
uns auf

Facebook
und Instagram

!

Wir freuen uns auf ihre reservierung.
flotte Weser gmbh & Co. Kg · am stockhof 2, 31785 hameln

Rund um Ostern auf der Weser mit unseren Schiffs-Touren

29. 03.: Matrosenfahrt (mit Schifferklavier), 1115 -1315 Uhr,
Zubuchbar sind ein kleiner/großer Matjes-Teller oder ein Eintopf.

31.03. & 01.04.Osterfrühstück 1000 - 1315 Uhr / Osterfahrt 1430 - 1630 Uhr,
mit einem leckeren Frühstücksbuffet oder Kaffeegedeck zubuchbar.

Reederei Flotte Weser • Tel.: 0 51 51 - 93 99 90 • hameln@flotte-weser.de

Event-Fahrten
im März:



– SO NTLICHUNG

JAHRES-GARTEN-KALENDER 2024
Was mache ich wann im Garten?

J H
– SONDERVERÖFFENTLICHUNG

September Oktober November Dezember Januar FebruarBereich
Rasen

Gemüsegarten

Kübelpflanzen

Stauden und
Ziergehölze

Blumengarten

Obst

Den Rasen vor Krankheiten schützen,
düngen, Lücken ausbessern

Gefäße mit Frühjahrs-
blumen bepflanzen

Frühjahrsblühende Pflanzen setzen,
zu dicht gewordene Stauden teilen
und hohe spätblühende Stauden
stützen

Erntezeit für Obst und Gemüse –
ab Sept. kann man wöchentlich mit
einer neuen Ernte im Garten rechnen

Frühjahrsblühende
Zwiebeln setzen

Wintersalat säen

Rasenflächen mehrmals vom
Falllaub befreien

Balkon- und Kübelpflanzen
einräumen und ins Winterquar-
tier bringen, der nie-
mals über 8 Grad warm
werden darf

Neu pflanzen

Grunddüngung

Tulpen- u. Lilienzwiebeln
setzen; Verblühtes abräumen;
Beete umgraben; Erde mit
Kompost anreichern

Oberirdischen Wuchs mehrjäh-
riger Gemüse zurückschneiden;
Rhabarber aufnehmen u. teilen

Nicht auf gefrorenen
Rasen treten

Kübelpflanzen ins Winter-
quartier schaffen; Frost-
schutz für TopfChrysanthe-
men anlegen

Bei Plusgraden können Stau-
den noch gepflanzt werden,
da der Boden noch offen ist

Obstbäume werden am
besten von November
bis Ende April mit nackten
Wurzeln gepflanzt

Noch können Pfingstrosen
gepflanzt werden,
aber der Boden
muss warm sein

Graben Sie
weiter Beete um

Rasenfläche belüften

Schädlinge mit Wasser
abspritzen, zerdrücken und/
oder sprühen mit Kaliseife-
produkten

Kaltkeimer (z.B. Enzian,
Eisenhut) aussäen

Wurzeln vor Frost
durch Mulchschicht
schützen

Bei mildem Wetter
Unkraut auszupfen

Kopfsalat, Kohlrabi und
Rettich im ungeheizten
Gewächshaus pflanzen

Herbstlaub vom Rasen fegen,
Winterpause für Rasenmäher

Pflanzen zum Schutz vor Frost
reinbringen

Schnittabfall
häckseln

Stämme kalken, vorher lose
Rinde abkratzen, anschließend
den Stamm mit einem Weiß-
anstrich bestreichen

Rosen mit Reisig oder spe-
ziellem Kälteschutz vor der
Wintersonne schützen

Weiterhin Beete
umgraben

Jetzt den Rasen kalken

Gefäßsträucher umtopfen

Winterblühende Sträucher,
sommerblühende Sträucher und
winterharte immergrüne Gehölze
schneiden

Alle anhängenden Fruchtmumien
entfernen; Südseite der Stämme
durch Weißen oder Umwickeln
vor Frost schützen

Frühestmöglicher Zeitpunkt für
Freilandaussaat bei Möhren, Spi-
nat, Rettich, Radieschen

März April Mai Juni Juli August

Grasspitzen schneiden, nasse Stellen
lüften, vertikutieren, Rasen düngen

Umtopfen, düngen und an einen
helleren Ort stellen

Busch- und Strauchrosen schneiden;
Wintersträucher stutzen

Bei offenem Boden Pfirsich,
Aprikose und Walnuss pflanzen

Sommerblühende Blumenzwiebeln
und Knollenpflanzen setzen

Frühkartoffeln vorkeimen; Aussaat
für rote Rübe, Möhren, Spinat,
Zwiebeln

Erstmals mähen und ältere
Flächen düngen

Mediterrane Pflanzen dürfen
ins Freie gestellt werden

Staudenbeete säubern,
Winterschmutz entfernen;
Frühjahrsblüher schneiden

Bei Frostgefahr während der
Obstblüte Baumscheiben
freiräumen, kleine Gehölze mit
Vlies abdecken

Frühjahrsblüher teilen; Krokusse
und Winterlinge werden gleich
wieder eingepflanzt, Tulpen
schneiden

Erstpflanzung vor Spätfrösten
schützen

Grundnährstoffe bringen den
Rasen in Form

Jetzt aus dem Winterquartier
holen und in frische Erde
setzen und zunächst in den
Schatten stellen

Formhecken schneiden; früh-
jahrsblühende Sträucher nach
dem Flor schneiden

Kirschen vor Maden schützen
(Gelbtafeln)

Jungpflanzen werden Mitte
Mai im Freien ausgepflanzt;
Frühjahrsbeete freiräumen,
Sommerblumen setzen

Pflanzzeit für Tomaten;
Bohnen und Chicorée
aussäen

Eventuell zweite Düngung

Blüten von Margeriten, Wandel-
röschen, Fuchsien entfernen,
bei Bougainvilleen Triebe kür-
zen, einmal pro Woche flüssig
düngen

Sträucher, die im Frühsommer
geblüht haben, und Wisterien
schneiden; Koniferenhecken
stutzen

Konkurrenztriebe entfernen und
Wasserschosser wegschneiden;
bis Mitte September abgeernte-
te Bäume schneiden

Herbstzeitlose, Herbstkrokus,
Sternbergia setzen

Gemüsearten zur Nachkultur
aussäen

Schnitthöhe sollte nicht unter 4
bis 5 cm liegen

Frühjahrsblühende Sträucher
schneiden; auf Schädlinge und
Triebe an Rosen achten

Sommerschnitt bei stark wach-
senden Obstbäumen führt zur
Bildung neuer Fruchttriebe

Frühjahrsblühende Stauden
abräumen; welkes Laub von
Zwiebelpflanzen zurückschnei-
den; Sommerblumen pflanzen

Winterkohlsorten pflanzen und
vor Schädlingen schützen

Vertikutieren, bei Bedarf
düngen und zweite Aussaat

Reichlich gießen und düngen,
Abgeblühtes entfernen

Pflanzzeit für immergrüne
Gehölze (z.B. Rhododendron,
Eibe, Kirschlorbeer)

Neue Erdbeeren
pflanzen

Lavendel zurückschneiden;
Stecklinge von nicht winter-
harten Stauden nehmen

Zwiebeln aufnehmen und
trocknen; Tomaten regel-
mäßig wässern und düngen

Bereich
Rasen

Gemüsegarten

Kübelpflanzen

Stauden und
Ziergehölze

Blumengarten

Obst

Ihr Ansprechpartner rund um Baustoffe, Heizöl & mehr

Gewerbegebiet Echternhagen 13 � 32689 Kalletal
Baustoffe: 0 52 64 - 64 81 0
Mineralöle: 0 52 64 - 64 81 30

Montag - Freitag: 7.00 - 17.30 Uhr
Samstag: 7.30 - 12.30 Uhrwww.klocke-kalletal.de

Unser Service und unsere
Dienstleistungen für Sie:
• umfassende Fachberatung
• Verlegehinweise
• großes Lagersortiment
• kompetente Beratung vor Ort
• Montage- und Aufmaßdienstleistungen
• Handwerkervermittlung
• Außendienstbetreuung
• Lieferservice

Unser Familienbetrieb bietet Ihnen alles rund um Haus und
Garten. Als Ihr kompetenter Partner beraten, beschaffen
und liefern wir Ihnen alles zuverlässig und termingerecht –
ob zur Baustelle oder nach Hause.

Umfassende Betreuung vor Ort für Ihr Projekt bieten wir
Ihnen ebenfalls – ob Neubau, Umbau, Anbau, Renovierung
oder Verschönerung.

Unser umfangreiches Produktsortiment erstreckt sich vom
Sack Zement zu Steinen und Bauholz, über Bauelemente
bis hin zu Gartenzäunen.

• Neubauen / Renovieren / Modernisieren:
Hochbau: Poroton Ziegel, Kalksandsteine,

Porenbetonsteine, Schornsteinsysteme
Dach/Fassade: Klinker / Verblender, Dachziegel,

Wellplatten / Dachbleche, Dachzube-
hör, Dach- und Schweißbahnen,
Dachrinnen, Wärmedämmung

Innenausbau: Trockenbau, Dämmung, Putze,
Lüftungssysteme, Lehmbaustoffe

• Bauelemente:
Dachfenster, Stahltüren / Feuerschutztüren, Garagen-
tore, Haustüren und Innentüren

• Fliesen:
Keramische Fliesen/Mosaik, Naturstein- und Zement-
fliesen, Außenkeramik für den Garten und Balkon

• Garten- und Landschaftsbau / Tiefbau:
Verbundpflaster, Naturstein, Palisaden/Stelen,
Terrassenplatten, Kanalschächte / -abdeckungen,
Rohre, Hof- und Straßenabläufe, Rückstausysteme

• Fachmarkt:
Werkzeug, Eisenwaren, Elektrowerkzeug,
Bekleidung / Schuhe

• Mineralöl-Produkte:
Heizöl Schwefelarm, Heizöl Premium, Dieselkraftstoff,
Shell Schmierstoffe, Ad Blue
Und vieles mehr!

e o i e i e li :

Wohnen mit Naturstein
Treppen •Podeste •Geländer •Fensterbänke • Fliesen

Kenterkamp 5
32699 Extertal

Tel.: 05262 - 99 66 46
Fax: 05262 - 99 66 47

web: www.klepfer-natursteinwerk.de
eMail: service@klepfer-natursteinwerk.de

Jetzt Gemüse
& Salat
pflanzen

und knackigen
Genuss
ernten!

Höferweg
32602 Vlotho/Uffeln

Telefon 05733-99640
www.klocke-offeln.de

Inh. Eduard Ils – Ihr kompetenter Steinmetzfachbetrieb

Rund um Stein

Außenpodeste • Innen- u. Außenfensterbänke
Bad-, Fassaden- u. Kaminverkleidungen • Küchenarbeitsplatten
Freitragende Treppen • Grabmäler • Skulpturen • Steinteppiche

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstraße 61, 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de www.rund-um-stein.de

– SO NTLICHUNG

JAHRES-GARTEN-KALENDER 2024
Was mache ich wann im Garten?

J H
– SONDERVERÖFFENTLICHUNG

September Oktober November Dezember Januar FebruarBereich
Rasen

Gemüsegarten

Kübelpflanzen

Stauden und
Ziergehölze

Blumengarten

Obst

Den Rasen vor Krankheiten schützen,
düngen, Lücken ausbessern

Gefäße mit Frühjahrs-
blumen bepflanzen

Frühjahrsblühende Pflanzen setzen,
zu dicht gewordene Stauden teilen
und hohe spätblühende Stauden
stützen

Erntezeit für Obst und Gemüse –
ab Sept. kann man wöchentlich mit
einer neuen Ernte im Garten rechnen

Frühjahrsblühende
Zwiebeln setzen

Wintersalat säen

Rasenflächen mehrmals vom
Falllaub befreien

Balkon- und Kübelpflanzen
einräumen und ins Winterquar-
tier bringen, der nie-
mals über 8 Grad warm
werden darf

Neu pflanzen

Grunddüngung

Tulpen- u. Lilienzwiebeln
setzen; Verblühtes abräumen;
Beete umgraben; Erde mit
Kompost anreichern

Oberirdischen Wuchs mehrjäh-
riger Gemüse zurückschneiden;
Rhabarber aufnehmen u. teilen

Nicht auf gefrorenen
Rasen treten

Kübelpflanzen ins Winter-
quartier schaffen; Frost-
schutz für TopfChrysanthe-
men anlegen

Bei Plusgraden können Stau-
den noch gepflanzt werden,
da der Boden noch offen ist

Obstbäume werden am
besten von November
bis Ende April mit nackten
Wurzeln gepflanzt

Noch können Pfingstrosen
gepflanzt werden,
aber der Boden
muss warm sein

Graben Sie
weiter Beete um

Rasenfläche belüften

Schädlinge mit Wasser
abspritzen, zerdrücken und/
oder sprühen mit Kaliseife-
produkten

Kaltkeimer (z.B. Enzian,
Eisenhut) aussäen

Wurzeln vor Frost
durch Mulchschicht
schützen

Bei mildem Wetter
Unkraut auszupfen

Kopfsalat, Kohlrabi und
Rettich im ungeheizten
Gewächshaus pflanzen

Herbstlaub vom Rasen fegen,
Winterpause für Rasenmäher

Pflanzen zum Schutz vor Frost
reinbringen

Schnittabfall
häckseln

Stämme kalken, vorher lose
Rinde abkratzen, anschließend
den Stamm mit einem Weiß-
anstrich bestreichen

Rosen mit Reisig oder spe-
ziellem Kälteschutz vor der
Wintersonne schützen

Weiterhin Beete
umgraben

Jetzt den Rasen kalken

Gefäßsträucher umtopfen

Winterblühende Sträucher,
sommerblühende Sträucher und
winterharte immergrüne Gehölze
schneiden

Alle anhängenden Fruchtmumien
entfernen; Südseite der Stämme
durch Weißen oder Umwickeln
vor Frost schützen

Frühestmöglicher Zeitpunkt für
Freilandaussaat bei Möhren, Spi-
nat, Rettich, Radieschen

März April Mai Juni Juli August

Grasspitzen schneiden, nasse Stellen
lüften, vertikutieren, Rasen düngen

Umtopfen, düngen und an einen
helleren Ort stellen

Busch- und Strauchrosen schneiden;
Wintersträucher stutzen

Bei offenem Boden Pfirsich,
Aprikose und Walnuss pflanzen

Sommerblühende Blumenzwiebeln
und Knollenpflanzen setzen

Frühkartoffeln vorkeimen; Aussaat
für rote Rübe, Möhren, Spinat,
Zwiebeln

Erstmals mähen und ältere
Flächen düngen

Mediterrane Pflanzen dürfen
ins Freie gestellt werden

Staudenbeete säubern,
Winterschmutz entfernen;
Frühjahrsblüher schneiden

Bei Frostgefahr während der
Obstblüte Baumscheiben
freiräumen, kleine Gehölze mit
Vlies abdecken

Frühjahrsblüher teilen; Krokusse
und Winterlinge werden gleich
wieder eingepflanzt, Tulpen
schneiden

Erstpflanzung vor Spätfrösten
schützen

Grundnährstoffe bringen den
Rasen in Form

Jetzt aus dem Winterquartier
holen und in frische Erde
setzen und zunächst in den
Schatten stellen

Formhecken schneiden; früh-
jahrsblühende Sträucher nach
dem Flor schneiden

Kirschen vor Maden schützen
(Gelbtafeln)

Jungpflanzen werden Mitte
Mai im Freien ausgepflanzt;
Frühjahrsbeete freiräumen,
Sommerblumen setzen

Pflanzzeit für Tomaten;
Bohnen und Chicorée
aussäen

Eventuell zweite Düngung

Blüten von Margeriten, Wandel-
röschen, Fuchsien entfernen,
bei Bougainvilleen Triebe kür-
zen, einmal pro Woche flüssig
düngen

Sträucher, die im Frühsommer
geblüht haben, und Wisterien
schneiden; Koniferenhecken
stutzen

Konkurrenztriebe entfernen und
Wasserschosser wegschneiden;
bis Mitte September abgeernte-
te Bäume schneiden

Herbstzeitlose, Herbstkrokus,
Sternbergia setzen

Gemüsearten zur Nachkultur
aussäen

Schnitthöhe sollte nicht unter 4
bis 5 cm liegen

Frühjahrsblühende Sträucher
schneiden; auf Schädlinge und
Triebe an Rosen achten

Sommerschnitt bei stark wach-
senden Obstbäumen führt zur
Bildung neuer Fruchttriebe

Frühjahrsblühende Stauden
abräumen; welkes Laub von
Zwiebelpflanzen zurückschnei-
den; Sommerblumen pflanzen

Winterkohlsorten pflanzen und
vor Schädlingen schützen

Vertikutieren, bei Bedarf
düngen und zweite Aussaat

Reichlich gießen und düngen,
Abgeblühtes entfernen

Pflanzzeit für immergrüne
Gehölze (z.B. Rhododendron,
Eibe, Kirschlorbeer)

Neue Erdbeeren
pflanzen

Lavendel zurückschneiden;
Stecklinge von nicht winter-
harten Stauden nehmen

Zwiebeln aufnehmen und
trocknen; Tomaten regel-
mäßig wässern und düngen

Bereich
Rasen

Gemüsegarten

Kübelpflanzen

Stauden und
Ziergehölze

Blumengarten

Obst

Ihr Ansprechpartner rund um Baustoffe, Heizöl & mehr

Gewerbegebiet Echternhagen 13 � 32689 Kalletal
Baustoffe: 0 52 64 - 64 81 0
Mineralöle: 0 52 64 - 64 81 30

Montag - Freitag: 7.00 - 17.30 Uhr
Samstag: 7.30 - 12.30 Uhrwww.klocke-kalletal.de

Unser Service und unsere
Dienstleistungen für Sie:
• umfassende Fachberatung
• Verlegehinweise
• großes Lagersortiment
• kompetente Beratung vor Ort
• Montage- und Aufmaßdienstleistungen
• Handwerkervermittlung
• Außendienstbetreuung
• Lieferservice

Unser Familienbetrieb bietet Ihnen alles rund um Haus und
Garten. Als Ihr kompetenter Partner beraten, beschaffen
und liefern wir Ihnen alles zuverlässig und termingerecht –
ob zur Baustelle oder nach Hause.

Umfassende Betreuung vor Ort für Ihr Projekt bieten wir
Ihnen ebenfalls – ob Neubau, Umbau, Anbau, Renovierung
oder Verschönerung.

Unser umfangreiches Produktsortiment erstreckt sich vom
Sack Zement zu Steinen und Bauholz, über Bauelemente
bis hin zu Gartenzäunen.

• Neubauen / Renovieren / Modernisieren:
Hochbau: Poroton Ziegel, Kalksandsteine,

Porenbetonsteine, Schornsteinsysteme
Dach/Fassade: Klinker / Verblender, Dachziegel,

Wellplatten / Dachbleche, Dachzube-
hör, Dach- und Schweißbahnen,
Dachrinnen, Wärmedämmung

Innenausbau: Trockenbau, Dämmung, Putze,
Lüftungssysteme, Lehmbaustoffe

• Bauelemente:
Dachfenster, Stahltüren / Feuerschutztüren, Garagen-
tore, Haustüren und Innentüren

• Fliesen:
Keramische Fliesen/Mosaik, Naturstein- und Zement-
fliesen, Außenkeramik für den Garten und Balkon

• Garten- und Landschaftsbau / Tiefbau:
Verbundpflaster, Naturstein, Palisaden/Stelen,
Terrassenplatten, Kanalschächte / -abdeckungen,
Rohre, Hof- und Straßenabläufe, Rückstausysteme

• Fachmarkt:
Werkzeug, Eisenwaren, Elektrowerkzeug,
Bekleidung / Schuhe

• Mineralöl-Produkte:
Heizöl Schwefelarm, Heizöl Premium, Dieselkraftstoff,
Shell Schmierstoffe, Ad Blue
Und vieles mehr!

e o i e i e li :

Wohnen mit Naturstein
Treppen •Podeste •Geländer •Fensterbänke • Fliesen

Kenterkamp 5
32699 Extertal

Tel.: 05262 - 99 66 46
Fax: 05262 - 99 66 47

web: www.klepfer-natursteinwerk.de
eMail: service@klepfer-natursteinwerk.de

Jetzt Gemüse
& Salat
pflanzen

und knackigen
Genuss
ernten!

Höferweg
32602 Vlotho/Uffeln

Telefon 05733-99640
www.klocke-offeln.de

Inh. Eduard Ils – Ihr kompetenter Steinmetzfachbetrieb

Rund um Stein

Außenpodeste • Innen- u. Außenfensterbänke
Bad-, Fassaden- u. Kaminverkleidungen • Küchenarbeitsplatten
Freitragende Treppen • Grabmäler • Skulpturen • Steinteppiche

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstraße 61, 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de www.rund-um-stein.de



Für astreine Schnitte
braucht es scharfe Schnei-
den. Wer seinen Garten per
Hand umgräbt, ist auf ei-
nen qualitativ hochwertigen
Spaten angewiesen. Und
Hacke wie Harke gehören
ebenso wie ein Rasenmä-
her zur Ausstattung eines
jeden Gartenbesitzers, ist
das zu bearbeitende Ter-
rain auch noch so klein.

in Garten macht Arbeit.
Arbeit macht aber nur

Spaß mit gutem Werkzeug.
Es ist das A und O für ge-
pflegtes Grün und ent-
spanntes Wirken. Allen vor-
an die unterschiedlichen
Scheren: Sie müssen schar-
fe Schneiden haben, denn
stumpfe Messer verletzten
Pflanzen.
Faustregel für Scheren: Sie
müssen gut in der Hand lie-
gen und leichtgängig funk-
tionieren. Finger weg von
No-Name-Produkten, denn
wer billig kauft, kauft zwei
Mal. Ein Muss für den
Obstbaumschnitt und Rück-
schnitt von allen Gehölzen
ist die Ambossschere. Für
den Formschnitt, etwa von
Buchsus, eignet sich die
Schafschere sehr gut, aber
auch kleinere Heckensche-
ren sorgen für den filigra-
nen Schnitt. Die Wahl der
richtigen Schere sollte nicht
unterschätzt werden.
Im Fachhandel gibt es elek-

E

tronische Heckenscheren.
Damit geht es schneller
und der Formschnitt ge-
lingt auch besser. Wichtig:
Das Kettenblatt regelmäßig
vom Fachmann schärfen
lassen.
Denken Sie auch an die
Ernte! Äpfel und Birnen las-
sen sich gut mit einem
Obstpflücker vom Baum
holen, auch aus der Krone.
Qualitätsanbieter wie „Wolf
Garten“ oder „Gardena“
bieten die Obstpflücker mit
Teleskoparmen an, die bis
fast sechs Meter Höhe aus-
fahren! Leiter ist nicht mehr
nötig.
Auch bei der Auswahl an
Werkzeugen für die Boden-
bearbeitung ist Qualität

wichtig: Spaten aus rostfrei-
em Edelstahl, ebenso
Grabegabeln, Handschau-
feln, Harken und Hacken.
Beim Kauf ist vor allem auf
die Länge des Stiels zu ach-
ten, hier hilft nur: auspro-
bieren. Die meisten Anbie-
ter bieten multifunktionelle
Stiele an, auf denen alle
möglichen Vorrichtungen
geschraubt werden kön-
nen.
Zur Rasenbearbeitung:
Wichtiger als Mäher selbst
ist vielmehr das regelmäßi-
ge Mähen. Niemals sollte
der Schnitt zu niedrig aus-
fallen, wenigstens einmal
pro Woche sollte das Gras
gekürzt werden. Nur so er-
reicht man – unter Hinzu-

nahme einer Düngung in
Frühjahr, Sommer und
Herbst – eine dichte Rasen-
decke. Wer einen neuen
Rasenmäher oder Mähro-
boter kaufen will, sollte sich
im Fachhandel beraten las-
sen. Tipp: Für Flächen, die
nicht größer sind als 250
Quadratmeter, lohnt sich
die Anschaffung eines (teu-
ren) Benziners kaum.
Was außerdem die Arbeit
erleichtert: Fugenkratzer
gegen Unkraut, Streuwa-
gen zum gleichmäßigen
Ausbringen von Dünger
und Saatgut, zusammen-
faltbarer Laubsack oder
Gartenkorb zum Sammeln
von allmöglichem Grün-
zeug. red

Ein gepflegter
Garten hängt
oftmals auch
von einer gu-
ten Werkzeug-
ausstattung
ab.
Fotos: Pixa-
bay/ey

Frühling lässt sein blaues
Band … – Halt, wieso blau?
Es gibt doch so viele ande-
re Farben, die jetzt im Gar-
ten zu blühen beginnen
und auch im Topfgarten
wieder einziehen. Wer nicht
rechtzeitig die Zwiebeln
gesetzt und die Stauden
gepflanzt hat, dem bietet
sich in den Blumenmärkten
und Fachgeschäften jetzt
ein riesiges Angebot an fri-
schen Frühlingsideen für
Balkon, Terrasse und Gar-
ten.

auberhaft sehen zum
Beispiel die Maßlieb-

chen aus, die kleine, aber
viele Blüten hervorbringen
und sowohl auf dem Wo-
chenmarkt als auch beim
Gärtner Ihres Vertrauens in
verschiedenen Varianten
angeboten werden. Maß-
liebchen verwandeln
schlichte Blumentöpfe in ei-
ne bunte Blumenwelt. Ge-
nau das Richtige nach so
vielen grauen Wintertagen.
Farben: Weiß, Rosa, Rot.
Für Himmelblau sorgen

Z Vergissmeinnicht. Sie kön-
nen jetzt in Töpfen gekauft
werden und zur Verschöne-
rung des Topfgartens auf
Terrasse und Balkon die-
nen, sollten später aber an
einem hübschen Plätzchen
im Freiland ausgepflanzt
werden.
Und dann bitte Bühne frei
für die Krönung der Früh-
jahrsterrasse: Roter Elfen-
beinginster (Cytisus „Hol-
landia“)! Seinem Betrachter
verdreht er mit seiner rotro-
sa Blütenfülle im Topf den
Kopf. Weil er bis zu einem
Meter hoch wird, kann er
gut mit flach wachsenden
Pflanzen in kleinen Töpfen
kombiniert werden. Wie
wäre es mit Polster-Phlox
und Grasnelke (Armeria) zu
seinen Füßen? Der Elfen-
beinginster mag seinen
Platz im Topf übrigens ger-
ne das ganze Jahr über. Al-
les, was er verlangt, ist viel
Sonne und Wasser.
Und noch mehr fröhliche
Farben: Locken Sie den
Frühling doch mit dem pas-
tellfarbenen Porzellanblüm-
chen (Lewisia) oder Hyazin-
then. Letztgenannte Früh-
jahrsblüher kommen jetzt
ganz groß in Fahrt, versprü-
hen ihren verführerischen
Duft – und die Zwiebeln
können ja im Herbst auch

an andere Stelle im Garten
gepflanzt werden. Bloß
nicht wegschmeißen, der
nächste Frühling kommt
bestimmt. Natürlich ist die
Wahl des Pflanzbehältnis-
ses Geschmacksache, je-
doch sehen Hyazinthen aus
Erfahrung vor allem in sil-
bernen Übertöpfen aus
Metall besonders gut aus.
Dazu weiß blühende Topf-
azaleen, und schon ist die
duftende Frühlingsecke auf
Balkon und Terrasse kom-
plett. Weil späte Nachtfrös-
te zu dieser Jahreszeit nicht
ausgeschlossen werden
können, sollte Vlies oder
Papier bereitgelegt wer-
den, die am Abend – falls

eisige Temperaturen dro-
hen – einfach über die
Pflanzen gelegt werden.
Kreieren Sie also den ers-
ten Frühlingsflor mithilfe
des reichhaltigen Angebo-
tes der Gärtnereien und
Blumencenter.
Ein Tipp zum Schluss: Die
Gestaltung des (frühlings-
haften) Topfgartens hängt
nicht nur von den Pflanzen
ab, sondern auch von der
Auswahl der Gefäße. Die
Faustregel: Es sollten klei-
nere und größere miteinan-
der kombiniert werden,
und je bunter der Blüten-
flor ausfällt, desto weniger
Farben sollten bei den Ge-
fäßen vorherrschen. Außer-

dem sieht es immer gut
aus, die Blumen(töpfe) mit-
hilfe von Etagéren, Hockern
oder Tischchen in unter-
schiedlichen Ebenen anzu-
ordnen. Das wirkt lebendi-
ger und voller. red

Frühling allerorten
Frühblüher verzaubern mit ihren fröhlichen Farben

Zauberhafte Maßliebchen.

Himmelblaue Vergissmeinnicht.

Roter Elfenbeinginster.

Duftende Hyazinthen.

Gute Ausstattung für Gärtner
Fachhandel bietet große Auswahl an Werkzeugen

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Holz-Speckmann GmbH & Co. KG
Im Seelenkamp 8 / 32791 Lage / Tel. 0 52 32 / 9 51 00-0
lage@holz-speckmann.de / www.holz-speckmann.de

Der neue
Gartenkatalog ist da!

www.holz-speckmann.de/katalog-welt

JETZT online blättern,
im Fachmarkt abholen
oder direkt nach Hause
kostenlos bestellen!

Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte …
Wir bieten fachgerechten Baum- und Strauchschnitt, Rasen-
pflege, Düngung sowie eine ausführliche Beratung an.
Selbst geschnitten?

Jungblut Gartenbau – wir schneiden gut ab!
Holzhäcksler-Verleih

– Sonderthema – – Sonderthema –

GARTENJAHRESPLANER 2024

Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.

32699 Extertal, Bruchstr. 25, Tel.: 05262 99083
WirsindfürSieda:Mo.-Fr.8:00-19:00UhrundSa.8:00bis14:00Uhr

Ihr Markt fürIhr Mar ür

die ganze Familie!
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Der Osterhase:
Hopp hopp hopp!
Unser Fiber 1.000:
Topp topp topp!

* Reduzierung gilt nur für Neuverträge, die einen Tarif mit 24 MonatenMindestlaufzeit buchen
(Tarifbereitstellungsgebühr einmalig 49,90 €). Nicht gültig bei Tarifwechsel oder Verlängerung.

1 Standardpreis ohne Telefon-Flatrate ins deutsche Festnetz 0,029 € / Minute
2 Nur gültig im Aktionszeitraum bis 31.03.2024.

Jetzt bestellen unter:
shop.sewikom.de

Service Hotline:
05273 3676 400

E-Mail:
info@sewikom.de

1.000
Fiber

Pro

Download

1.000
Upload

500

49,90*2

statt 69,90
€ / Monat.
Ab dem 25. Monat 69,90 €

24 Monate2

Telefon-Anschluss
2 Sprachkanäle & bis
zu 3 Rufnummern

Telefonflatrate1

ins dt. Festnetz

300
Fiber

Starter

Download

300
Upload

125

42,90*2

€ / Monat.
Ab dem 25. Monat 49,90 €

24 Monate2

Telefonflatrate1

ins dt. Festnetz

Telefon-Anschluss
2 Sprachkanäle & bis
zu 3 Rufnummern

49,90statt

Jetzt
bis 31.03.
Aktionspreis
buchen!

Das Osterfest geht schnell vorbei, unser
Aktionspreis bleibt einfach länger da. Denn jetzt
gibt’s unseren schnellsten Glasfaser-Tarif Fiber
1.000 zum Aktionspreis von 49,90 €*2 – und
das für volle 24 Monate. Ist das nicht topp topp
topp?

apotheke
RintelnHro33HHro33

e-REZEPT

1. App installieren 2. Apotheke auswählen

Extertal-Göstrup. Für Oster-
sonntag, 31. März, lädt die Dorf-
gemeinschaft Göstrup e.V. zum
Osterfeuer ein. Angezündet
wird bei Anbruch der Dunkel-
heit auf der Wiese am Back-
haus. Fürs leibliche Wohl ist mit
Bratwürstchen und Getränken
gesorgt.

Osterfeuer
in Göstrup

Extertal (red). Der Seniorenbei-
rat der Gemeinde Extertal tagt
am Mittwoch, 27. März, ab 15
Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses Extertal, Mittelstraße 36.
Die Sitzung ist öffentlich.
Thema ist unter anderem die
Diakonie und die wesentlichen
Gründe der rückläufigen Ent-
wicklung der Kirchenmitglie-
derzahlen. Pfarrer Peter
Thimm von der evangelisch-re-
formierten Kirchengemeinde
Bösingfeld wird darüber spre-
chen.
Weiter werden Antworten ge-
sucht auf die Fragen: Wie hat
sich die Gemeinde Extertal hin-

sichtlich der Abfallbeseitigung
organisiert? Warum kann kein
Sondermüll auf dem Bauhof
der Gemeinde abgegeben wer-
den? Dazu referiert Marvin
Rösch, Leiter des Fachgebietes
III.2 der Gemeinde Extertal.
Marco Wallenstein, Leiter des
Fachbereiches III der Gemein-
de Extertal, berichtet außerdem
über den Ende 2023 ausgelaufe-
ne „Stärkungspakt NRW – ge-
meinsam gegen Armut“ zur
Unterstützung von Menschen
in sozialen Notlagen und über
die dafür bestehende soziale In-
frastruktur auch in der Ge-
meinde.

Themen, die unter
den Nägeln brennen
Seniorenbeirat tagt am Mittwoch

Extertal-Almena (red). Die Vor-
bereitungen für den Frühjahrs-
basar in Almena haben begon-
nen. Die Frauen des Basar-
teams der Kirchengemeinde
verkaufen am Samstag, 13. Ap-
ril, von 14 bis 16 Uhr Kinder-
kleidung in den Größen 56 bis
176 sortiert, Schuhe, Um-
standsmoden, Spielzeug, Bü-
cher, Kinderwagen und jegliche
Artikel rund ums Kind.
Natürlich dürfen sich alle Besu-
cher an Getränken und selbst
gebackenen Torten erfreuen
und diese im Café vor Ort ge-
nießen (bei gutem Wetter wie-
der im Freien) .
Die Verkaufsnummern werden
am Dienstag, 2. April, von 10
bis 11 Uhr bei C. Meier unter
05262/994059 und am Mitt-
woch, 3. April, von 16 bis 17.30
Uhr bei A. Kramer unter
05262/56995 vergeben.
Genaue Informationen zum

Ablauf finden sich wie gewohnt
auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde Almena unter der
Rubrik Basar (www.kirchenge-
meinde-almena.de).
Zehn Prozent des Verkaufserlö-
ses werden als Startgeld einbe-
halten, das zur Kostendeckung
und für einen guten Zweck ver-
wendet wird. Die Einnahmen
der letzten Basare gingen an
den Freibadverein Laßbruch,
die Bücherei in Almena und
den Förderverein der Grund-
schule Silixen.
Der Kauf von gebrauchter Klei-
dung ist nicht nur ökologisch
sinnvoll und ein Beitrag zur
Nachhaltigkeit, sondern unter-
stützt Einrichtungen und Initia-
tiven vor Ort.
Wer gut erhaltene Kleidung
oder Spielwaren verkaufen
möchte, sollte sich also
schnellstens eine Verkaufs-
nummer sichern.

Gemeinde richtete Basar
für Kinderartikel aus
Verkäufer sollten sich jetzt melden

SOFORTWÄRME

Sichern Sie sich jetzt satte Rabatte auf Einzelstücke,
Öfen auf Lager oder auf Bestellung.

Weststraße 54
32657 Lemgo

05261 6662590 | www.lhk-feuerungsanlagen.de

zum Sparpreis!

*Gilt nur für ausgewählte
Modelle. Nur in Kombination mit
einem Montage-Termin bis zum
31.03.24

20%
Rabatt

*bis zu

Extertal-Bösingfeld. Am Oster-
samstag, 30. März, findet das
traditionelle Ostereierschießen
der Schützengesellschaft Bö-
singfeld statt. Beginn der Veran-
staltung ist um 15 Uhr am
Schützenheim. Hierzu sind alle
Mitglieder mit Familie und
Freunden eingeladen.

Schießen
in Bösingfeld

Extertal-Bösingfeld (red). Der
TSV Bösingfeld hat einen neuen
Pächter und Unterstützer für
die „Auszeit“ gefunden. Die
Sportler haben viel Zeit und Ar-
beit investiert, um das alte Ten-
nishausgebäude und die Tennis-
plätze wieder instand zu setzen.
Ziel war es, einen Treffpunkt
für geselliges Beisammensein
zu schaffen, wo man sich tref-
fen, aktiv sein oder einfach die
fantastische Aussicht genießen
kann – und das ist gelungen.
Gemeinsam mit dem „Aus-
zeit“-Team wurde ein Konzept
erarbeitet. Zunächst wird die
Freiluftsaison mit einer Jubilä-
umsfeier am Samstag, 6. April,
eröffnet. Im Biergarten der
„Auszeit“ kann man von Mitt-
woch bis Sonntag seine Freizeit
verbringen. Dank einer Förde-
rung können jetzt auch Billard,
Darts und Tischtennis im Frei-
en gespielt werden. Der öffent-
lich zugängige Outdoorplatz
und der Kinderspielplatz bieten
noch mehr Möglichkeiten für

jedes Alter. Wenn man Lust hat,
Tennis auszuprobieren oder
Trainerstunden zu nehmen,
kann man sich beim TSV mel-
den. Im Vereinsheim können
Bundesliga-Spiele und andere
sportliche Events auf Sky und

DAZN verfolgt werden. Die Öff-
nungszeiten sind von Mittwoch
bis Freitag ab 17 Uhr und Sams-
tag und Sonntag ab 15 Uhr. Da
die Küche keine Speisen anbie-
tet, darf man sein eigenes Essen
mitbringen oder bei örtlichen

Lieferdiensten bestellen. Das
freundliche „Auszeit“-Personal
stellt dann Besteck zur Verfü-
gung. Am Wochenende gibt es
auch selbst gebackenen Kuchen
von Heike Koch. Einmal im Mo-
nat wird ein Kaffeeklatsch aus-
gerichtet. Zudem sind Grill-
abende geplant sowie weitere
Aktionen wie Sport zum Aus-
probieren, Vorträge und Klein-
künstler-Präsentationen. Die
„Auszeit“ kann auch für private
Feierlichkeiten gebucht werden,
daher sollte man sich auf den
sozialen Mediakanälen über ge-
schlossene Gesellschaften infor-
mieren.
3. April: Kaffeeklatsch
6. April: Geburtstagsparty und
Start in die Freiluftsaison, ab 19
Uhr.
9. Mai: Vatertag an der „Aus-
zeit“.
7. Juni: Abend der blau-weißen
Tische.
29. Juni Mitsommer-Party.
7. September: Familienevent
„Tischlein deck dich“.

Treffpunkt „Auszeit“
bietet viele Möglichkeiten
TSV Bösingfeld: Sportler haben viel Zeit und Arbeit investiert

Gemeinsam mit dem „Auszeit“-Team ist ein Konzept für den Treff-
punkt erarbeitet worden. Foto: pr.

Extertal-Almena. Am Oster-
sonntag, 31. März, findet in der
Almenaer Kirchengemeinde ein
Osterfrühstück statt. Beginn ist
um 9 Uhr im Daniel-Schäfer-
Haus. Jeder kann ohne Anmel-
dung teilnehmen und wird ge-

beten, nach dem Motto „Bring
and Share“ etwas zum Essen
mitzubringen; Eier und Geträn-
ke bereitet das Team der Kir-
chengemeinde vor. Der Gottes-
dienst mit Posaunenchor in der
Kirche wird auf 11 Uhr verlegt.

Osterfrühstück der Gemeinde

Extertal-Bösingfeld (red). Die
evangelisch-reformierte Kir-
chengemeinde Bösingfeld lädt
für Sonntag, 24. März, zum
Einführungsgottesdienst des
neuen Kirchenvorstandes ein.
Darin werden auch die aus dem
Amt scheidenden Kirchenältes-
ten verabschiedet.
Der Gottesdienst mit den Pasto-
ren Peter Thimm und Rudolf
Westerheide beginnt um 9.30

Uhr in der ev.-ref. Kirche in Bö-
singfeld und wird musikalisch
gestaltet vom Posaunenchor
unter der Leitung von Timur
Isakov.
Im Anschluss lädt die Gemein-
de ein zum Kirchkaffee. Dabei
wird es auch die Gelegenheit
geben, die neuen Mitglieder des
Kirchenvorstandes im Ge-
spräch persönlich kennenzuler-
nen.

Einführung des neuen
Kirchenvorstandes
Gottesdienst mit Posaunenchor

Extertal-Bösingfeld (red). Mit
dem Frühlingsbeginn startet
auch die Gartensaison. Wichtig
für Gartenbesitzer: Die Annah-
mestelle für Rasenschnitt und
Laub auf dem Gelände des

Landwirtes F. Mester, Schnep-
pel 1, in Extertal ist wieder ge-
öffnet. Von März bis Oktober
kann Grüngut freitags von 14
bis 18 Uhr und samstags von 9
bis 13 Uhr abgegeben werden.

Annahmestelle geöffnet
Grüngut wird wieder gesammelt
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COPPENBRÜGGE „Wir
als etabliertes Unterneh-
men Schuhhaus SOHR
sind froh, dass wir uns
die exklusive wellbe-
Lizenz für die Region si-
chern konnten“, heißt es
aus der Osterstraße 29 in
Coppenbrügge.

Kein anderes Unterneh-
men in der Region habe
so viele verschiedene
Modelle der einzigartigen
Softschuhe von wellbe
sofort lieferbar.

Gezielte Entlastung
und Belastung

wellbe hat in den vergan-
genen sechs Jahren den
Gesundheitsschuhmarkt
revolutioniert.

Die Laufsohle aller well-
be Modelle bewirkt zu-
sätzlich zu persönlichen
orthopädischen Einlagen
nicht nur eine gezielte
Druckentlastung in den
Füßen und Gelenken
sondern fördert auch
durch seine ausbalan-
cierte Trainingsbelastung
der Muskulatur und des
Bänderapparates die
Therapie seiner Nutzer.

Wir gelten als Profis für
Komfortschuhe und Ge-
sundheitsschuhe in der
Region - sind froh, den
wellbe Shop in unserem
Hause integriert zu ha-
ben.

Mit den Softschuhen von
wellbe können wir unse-
ren Kunden noch besser
helfen und seine Nutzer
können vielen Problemen
in Gelenken und Venen
vorbeugen.

Wir freuen uns auf Sie -
auch Sie werden begeis-
tert sein !

Ganz ohne Zeitaufwand
werden auch die Venen
verstärkt durchblutet -
eine tolle Kombination mit
Kompressionsstrümpfen.

Hameln-Pyrmont
steht auf Softschuhe
mit Trampolineffekt
wellbe erleben in der Osterstr.29

Nur am 4.April vor Ort:
Holger Herzberger, Ex-
Fußballprofi und der
wellbe Experte

–ANZEIGE–

TISCHE UND
STUHLGRUPPEN

Einrichtungs- und
Küchenhaus Stöß
Schmuckenberger Weg 3-5
32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981
stoess@stoess-moebel.de
www.stoess-moebel.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

Wir leben Möbel. Seit 1911.

Als ehemaliger Stuhlhersteller
sagen wir Ihnen genau worauf
es ankommt.
Ständig über 100 verschiedene
Stühle und Tische in Holz und
Metall zur Ansicht.
Bestpreis-Garantie!

SONNTAG - SCHAUTAG
VON 14.00 - 17.00 UHR

OHNE BERATUNG UND VERKAUF
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Gültig ist die Preisliste vom
1. Januar 2024

Helmut Dreißig
Podologe
· Hühneraugen
· Schwielen
· Nagelpilz
· Spangentherapie bei
eingewachsenen Nägeln

· Dornwarzen
· Fußreflexzonentherapie
· Sensibilitätsprüfungen
· Pulse
· Reflexprüfungen
· Geschenkgutscheine

Podologische Praxis
im Therapiezentrum Extertal

Vertragspartner der Krankenkassen

Tel.: 0 52 62 / 99 54 53 1
Bruchweg 3 · 32699 Extertal
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Ich wünsche
allen eine
fröhliche
Eiersuche!

Kalletal-Varenholz-Stemmen
(red). Über 30 Mitglieder und
interessierte Gäste begrüßte
Vorsitzender Michael Eggers-
mann zur Jahreshauptver-
sammlung des Heimat- und
Verkehrsvereins (HVV) Varen-
holz-Stemmen im Festsaal des
Schlosses Varenholz. Gebüh-
rend wurde das vergangene Jahr
gewürdigt und abgeschlossen.
Kassenprüfung und Jahresbe-
richt des Kassierers Rainer
Schepmann waren dann wichti-
ge Details. Vorstand und Kassie-
rer wurden entlastet. Neue Kas-
senprüferin wurde Martina
Schoppmeier. Peter Horn bleibt
als Prüfer dabei.

Ein Rückblick auf das erfolgrei-
che Jahr 2023 und ein Ausblick
auf 2024 ließ die Versammlung
kurz über die Veranstaltungen
des Vereins diskutieren und
über die Zusammenarbeit der
Vereine im Dorf. Äußerst erfolg-
reich war der gemeinsame
Weihnachtsmarkt am Oster-
brink, der auch in diesem Jahr
stattfinden soll. Besonderes An-
liegen der Gemeinde und des
HVV war diesmal, einen Be-
geher/Kontrolle für den Wan-
derweg A1 Kirchberg-Varenholz
zu finden. Auskunft dazu gibt
Corinna Will von der Gemeinde
Kalletal unter Telefon
05264/644-113.

HVV-Mitglieder blicken
zuversichtlich auf 2024
Begeher für Wanderweg gesucht

Der Vorstand des HVV freut sich über eine rege Teilnahme an der
Jahreshauptversammlung.  Foto: Knut Schoppmeier

Kalletal (red). In Anlehnung an
die 2023 eröffneten digitalen
Radrouten startet das Kalletaler
Outdoor-Programm mit einem
sportlichen Raderlebnis: Auf der
Feldwegetour geht es am Sams-
tag, 6. April, mit Start um 14
Uhr am Freibad Hohenhausen
rund 40 Kilometer zumeist auf
Feldwegen einmal rund um das
Kalletal.
Unterwegs, vorbei an Bram-
berg, Osterberg und Windberg –
wird Kalletal seinem Motto „in
Lippe ganz oben“ gerecht. Auf
der abwechslungsreichen Tour
warten immer wieder Sehens-
würdigkeiten und schöne Aus-
blicke auf die Radelnden. Auf-
grund der teilweise steilen An-
stiege und mindestens 590 Hö-
henmetern ist eine gute Konditi-
on erforderlich.
Abschließend kann im Land-
haus Lindenkrug mit einem iso-
tonischen Getränk der Durst ge-
stillt werden.
Am Sonntag, 7. April, geht es
dann zu Fuß auf der Wande-
rung „Frühling zwischen Hagen

und Huxol“ ebenfalls sportlich
durch das südliche Kalletal.
Start ist um 11 Uhr auf dem
Parkplatz der Grundschule Ba-
venhausen: Auf etwa 13 Kilome-
ter geht es zunächst an einer
Streuobstwiese vorbei auf dem
Weg der Blicke in Richtung Tal-
le. Unterwegs lernt die Wander-
gruppe mehr über Schneitelbu-
chen. Bei

klarem Wetter kann dann vom
Taller Wichtel aus sowohl das
Hermannsdenkmal als auch das
Kaiser-Wilhelm-Denkmal er-
blickt werden.
Nachdem der Kalletaler Stein-
berg umrundet wurde, bietet
sich zur verdienten Stärkung ei-
ne Einkehr im Gasthaus Rieke-
Schulte an. Aufgrund der Länge
und einiger Steigungen (circa

350 Höhenmeter) ist diese Tour
ein Angebot für gut trainierte
Wandersleute.
Beide Touren leitet Natur- und
Landschaftsführer Volker Kuh-
fuß. Die Teilnahme ist kostenlos
(Einkehr für Selbstzahler). Da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
ist eine Anmeldung unter wan-
dern@kalletal.de bis spätestens
4. April erforderlich.

Sportlicher Auftakt in die
Kalletaler Outdoor-Saison
Radtour und Wanderung für das erste April-Wochenende geplant

Sportlich geht
es mit dem
Fahrrad und zu
Fuß durch die
idyllische Um-
gebung. Foto:
Teutoburger
Wald Touris-
mus, D. Ketz

Kalletal (red). Als eine neue po-
litische Kraft, als bewusste un-
abhängige Alternative zu den
etablierten Parteien wurde am
23. Februar 1994 im Gasthaus
Krooß in Lüdenhausen der Bür-
gerverein Unabhängige Kalle-
taler Bürger (UKB) gegründet.
Jetzt wurde das 30-jährige Beste-
hen gefeiert.
Zu den Gründungsmitgliedern
gehörten Iris Borchard, Ulrich
Trumm, Werner Seeger, Klaus
Diekmann, Ulrich Blattgerste
und Hans Rothen. Bereits im
selben Jahr zählte der Verein
über 50 Mitglieder und konnte
nach einer erfolgreichen Kom-
munalwahl (gut elf Prozent der
Stimmen) vier Mitglieder in den
Gemeinderat der Gemeinde Kal-
letal entsenden.

Grund genug für den Vereins-
vorstand, die jüngste Jahres-
hauptversammlung mit einer
Feierstunde zu verbinden, na-
türlich im Vereinslokal Krooß in
Lüdenhausen. Neben einem
Rückblick auf die vergangenen
30 Jahre wurden von der Ver-
einsvorsitzenden Brigitte Lähne-
mann für ihre langjährige Treue
Dierk Schlingmann und Jens
Hartmann sowie das Grün-
dungsmitglied Iris Borchard ge-
ehrt.
Auch die Ratsfraktion, die seit
2014 von Ingo Mühlenmeier ge-
führt wird, ist derzeit mit vier
Mitgliedern im Gemeinderat
vertreten und setzt sich dort als
unabhängige Kraft für die Be-
lange der Kalletaler Bürgerin-
nen und Bürger ein.

Verein UKB feiert sein
30-jähriges Jubiläum
Engagement für die Kalletaler

Ehrungen bei
den UKB: Bri-

gitte Lähne-
mann, Jens

Hartmann, Iris
Borchard und
Dierk Schling-

mann (von
links).

Foto: pr.

Kreis Lippe (red). Ab dem ersten
Mai wird ein neuer Stipendiat
des Landesverbandes Lippe für
sechs Monate in das Künstler-
haus in Schwalenberg einziehen
und dort auf die Abschlussaus-
stellung im Oktober im Robert-
Koepke-Haus hinarbeiten.
Die Jury um Landesverbands-
vorsteher Jörg Düning-Gast hat
sich aus über 40 Bewerbungen
aus dem In- und Ausland für
den in Leipzig lebenden Maler
und Zeichner Michael Eppler
entschieden.
Michael Eppler überzeugte mit
sehr ungewöhnlichen Material-
experimenten sowie mit seinen
Ideen, sich dem Ort zeichne-
risch zu nähern und dabei die

Menschen vor Ort mit einzube-
ziehen. Am ungewöhnlichsten
sind Epplers „Schaumbilder“.
Dafür entwickelte er ein Verfah-
ren, bei dem er zunächst Motive
auf Müllsäcke oder Plastikfolien
malt und darauf eine Mischung
aus Seifenschaum, Kleber und
ein paar Tropfen Tusche gießt.
Epplers Vorhaben in Schwalen-
berg klingt auf den ersten Blick
wenig revolutionär. Er plant,
einfach in Schwalenberg zu
zeichnen. Direkt im Freien, mit
schwarzer Tusche auf Papier.
Die Burg, das Rathaus, die Fach-
werk-Altstadt.
Der beste Weg, um einen Ort
und seine Bewohner besser zu
verstehen, ist, direkt mit ihnen

zusammenzuarbeiten. Eppler
kann sich gut vorstellen, in ei-
nem Workshop zusammen mit
Schwalenbergern und anderen
Interessierten zeichnerisch die

Stadt neu zusammenzusetzen.
Die Abschlussausstellung findet
vom 29. September bis 27. Ok-
tober im Robert-Koepke-Haus
statt.

Sich zeichnerisch dem Ort nähern
Leipziger Maler und Zeichner Michael Eppler ist der neue Stipendiat

Michael Eppler
in seinem Ate-
lier. Er wird ab
Mai im Künst-
lerhaus
Schwalenberg
leben und ar-
beiten.
Foto: Michael
Eppler
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Wir wünschen allen ein schönes Osterfest.

Ihr Partner für Erd- und Tiefbau!
• Erdbau

• Tiefbau

• Straßen- und Wegebau

• Abbrucharbeiten

Autohaus
Sievert GmbH

Barntrup · Tel.: 05263 - 2080 · Fax 4336

Service für alle Marken • Wartung und Inspektion
Scheibenreparatur • Unfallreparaturen und vieles mehr....

Wir wünschen
allen eine
gute Fahrt
und ein
schönes
Osterfest!

Fütigerstrasse 6 Tel: 05262-995819
32699 Extertal/Almena Mob.: 0151-68836282
Alte Molkerei E-Mail: KMW-Lade@online.de

Mo. - Fr.:
8 - 18 Uhr

Wir wünschen allen Kunden ein frohes Osterfest

Nahrwold & Lehmeier GmbH
Entsorgungsfachbetrieb

Schrott & Metallgroßhandel
Abfallentsorgung
Recycling

www.nahrwold-lehmeier.de

Am Bahnhof 6a | 32699 Extertal
Tel.: 05262 / 99 39 00

Fax: 05262 / 99 39 020
Mail: info@nahleh.de

te
-F

Containerdienst
Transportservice

Am Bahnhof 6a | 32699 Extertal
Tel.: 0 52 62 | 99 39 00

Fax: 0 52 62 | 99 39 020
Mail: info@nahrwold-lehmeier.de

www.nahrwold-lehmeier.de

Wir wünsch
en

unseren
Kunden

frohe o
stern.

froh

2019

Wir wünschen frohe Ostern.

Wenn sich zu Ostern die
ersten frischen Triebe
zeigen, stellen sich viele
Menschen einen Wei-
denstrauß ins Zimmer
und dekorieren ihn mit
bunt bemalten Eiern.
Zum Einfärben der Eier
sollten jedoch Natur-
und Pflanzenfarben ver-
wendet werden.

ür den Osterstrauß
können die Seiten-

triebe von Laubbäumen
verwendet werden.
Auch frische, neue Zwei-
ge von Forsythiensträu-
chern sind dekorativ. Al-
lerdings dürfen diese

F

nicht aus dichten He-
cken herausgeschnitten
werden, da diese belieb-
te Nistplätze für Vögel
sind. Das Abschneiden
von Weidenkätzchen ist
übrigens generell verbo-
ten, weil sich davon im
Frühjahr die Bienen er-
nähren.
Als Ostergras in floralen
Gestecken, Körbchen
oder Osternestern eig-
nen sich Naturmateriali-
en wie Heu aus dem
Garten oder pflanzenge-
färbter Schafswolle, die
es in Bioläden gibt. Auf
keinen Fall dürfen dafür
Moose ausgegraben

oder Wiesen- bezie-
hungsweise Rasenstücke
verwendet werden. Die-
se bieten vielen Kleinst-
lebewesen ihren wichti-
gen Lebensraum.
Da sie eine artgerechte
Haltung der Legehen-
nen garantieren, sollten
nicht nur zu Ostern Bio-
Eier gekauft werden. Die
erste Ziffer des Stempel-
aufdrucks auf den Eiern
gibt Auskunft zur Hal-
tung der Legehennen.
Bio-Eier sind mit der
Stempelziffer 0 markiert.
Auf keinen Fall sollten
Eier verwendet werden,
die aus Käfigbatterien

(Stempelziffer 3) stam-
men. Es gilt: Kein Ei mit
der 2 oder 3.
Bunte Eier erhöhen die
Freude am Frühling und
am Osterfest. Besonders
viel Spaß macht es, die
Eier selbst zu färben. Be-
nutzen sollte man dafür
rein pflanzliche Farben:
Diese erzeugen warme,
harmonische Farbtöne
und enthalten garantiert
keine umwelt-
schädlichen Chemika-
lien.
Wissenswerte Tipps und
weitere Informationen
gibt es auf
www.bund.net. red

Ostern natürlich feiern
BUND: Rücksicht auf Insekten und Vögel nehmen

Aktion bis zum 06.044.202

Ein
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ufsg
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hein

im
Wert vo

n

4,-€

Für jeden Einkauf, am Freitag oder Samstag
im Aktionszeitraum, mit einem Warenwert
von mind. 44,- € erhalten Sie einen...

Wir wünschen ein
frohes Osterfest.

– Sonderthema – – Sonderthema –

OSTERGRÜSSE

Kalletal-Varenholz / Stemmen
(red). Für den vergangenen
Samstag hatte der Heimat- und
Verkehrsverein Varenholz-Stem-
men zur Dorfreinigung aufge-
rufen. An beiden Treffpunkten
in Varenholz und Stemmen wa-
ren rund 30 Helfer erschienen,

darunter auch eine Gruppe Ju-
gendlicher aus dem Schloss-In-
ternat. Es wurde ein Anhänger
voll mit großen und vielen klei-
nen Gegenständen zusammen-
getragen, die in der Natur nichts
zu suchen haben. Ein geselliges
Beisammensein aller Helfer mit

Würstchen und Getränken im
Hof der Domäne beendete die
alljährliche, immer wichtiger
werdende Dorf-Gemeinschafts-
aktion. Der Vorstand des Hei-
mat- und Verkehrsvereins Va-
renholz-Stemmen dankt allen
beteiligten Helfern.

Putzaktion in den Dörfern
Tatkräftige Hilfe von Jugendlichen des Internates

Im Hof der Domäne wird die Aktion beendet. Foto: K. Schoppmeier

Kreis Lippe. Der lippische Kreis-
tag hat wie geplant in seiner
Märzsitzung den Haushalt für
2024 verabschiedet. „Das gibt
uns in einer finanziell äußerst
angespannten Lage die notwen-
dige Planungssicherheit für ei-
ne gute und zukunftsorientierte
Arbeit“, sagt Landrat Dr. Axel
Lehmann.

Haushalt 2024
verabschiedet



Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Bremsenteile mit Montage
preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Pflaster-, Malerarbeiten, Fassaden-
anstriche, % (01 52) 19 67 96 61

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 52) 19 36 44 81

Handwerker Term. frei, z. B. Putzen, 
Pflaster, Malen, Garten, Entrümpe-
lung ruckzuck. % (01 77) 5 44 80 09

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Stadt Rinteln | Klosterstr. 19 | 31737 Rinteln | Telefon: 05751 403-119
www.rinteln.de | stadt rinteln-stadtverwaltung | stadt_rinteln

in verschiedenen Kindertageseinrichtungen

Nähere Einzelheiten finden Sie unter:

www.rinteln.de/stellenausschreibungen

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Erzieher/Heilerziehungspfleger (m/w/d)

• Sozialpäd. Assistenten/Sozial-

assistenten/Kinderpfleger (m/w/d)

Weitere

Informationen:

im Konz
dt
Rin

teln

m onzer
StaDabei sein

In Liebe und Dankbarkeit:
deine Margarete

Birgit
Marion und Gerhard Rabe
Sieglinde und Ewald Rabe

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 5. April 2024,
um 11.00 Uhr in der Kapelle des Friedhofes Extertal-Linderhofe statt.

Betreuung durch das Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert, Extertal

* 18. Oktober 1942 † 12. März 2024

Traueranschrift: Margarete Riemke, Sternberger Str. 48, 32699 Extertal

�

Herbert Riemke

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Was du an Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren, das wissen wir nur ganz allein.

Von freundlich zugedachten Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Christiane
Annabell und Yannik
Lisanne und Johannes
Christian und Nicole

Svenja und Ott
Stella und Kim

sowie alle Angehörigen

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 28. März 2024, um 14.00 Uhr in der Kapelle des Friedhofes Bösingfeld statt.

In Bernhards Sinne freuen wir uns anstelle von Blumengrüßen über eine Spende

für die Palliativversorgung in Lippe,

Kennwort: "Bernhard Stahr", IBAN: DE14 4765 0130 1010 1838 85.

Betreuung durch das Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert, Extertal

Traueranschrift: Christiane Geck-Stahr, Südstraße 25, 32699 Extertal

Psalm 23

Bernhard Stahr
* 14. März 1947 † 14. März 2024

Unterricht

Piano-Jazz-Lehrer 
gesucht. % (01 77) 5 44 80 09

Verkäufe

Modelleisenbahn Märklin H0
Diverse Lokomotiven, rollendes 
Material, Gleise und Weichen, Tra-
fos kaum bespielt. Anfragen unter 
% (0 52 83) 94 80 34

26er Damen Fahrrad, Fachhandel-
kauf, wenig gebraucht, 7Gang 
Schaltung, 200,- *, % (0 52 62) 23 61

Kaufgesuche

ACHTUNG ! Kaufe altes Zinn 10 */kg,
Auflagebesteck ab 90-er, 20 */kg, 
Silber, Zahngold, Gold in sämtli-
cher Art, Orden, Uniformen 
u. vieles mehr % (0 52 34) 8 67 07 96 
Mail: kontakt@antikwelt-lippe.de
Begutachtung u. Abholung möglich

Su. Geige, Gitarre, Akkordeon, Kla-
vier, Alter egal. % (01 77) 5 44 80 09

Verschiedenes

Ca. 1.000 m² Naturgarten (mit Panora-
mablick) auch für Nutztiere mit 
Hütte, Strom - und Wasseranschluss 
zu verpachten % (01 76) 32 62 71 55

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655

Stellenangebote

Baggerfahrer, LKW-Fahrer, Pflaste-
rer und Bauhelfer in Festeinstellung 
für sofort gesucht. Achim Schrell, 
Bösingfelder Str. 8, 31737 Rinteln- 
Goldbeck, % (0 52 62) 29 49

Willkommen bei der AHE-Unternehmensgruppe. Wir sind eine mittelständische Unternehmensgruppe
und produzieren an unserem Standort in Rinteln-Engern die gesamte Bandbreite an Produkten für den
Straßen-, Garten- und Landschaftsbau.

Für das Ausbildungsjahr ab 01. August 2024 suchen wir einen Auszubildenden m/w/d zur/zum

• lndustriekauffrau/-mann
Wir bieten eine lebendige und abwechslungsreiche Ausbildung. In unserem Team können Sie sich von
Anfang an in der Praxis beweisen und zeigen, was in Ihnen steckt. Es erwarten Sie jeden Tag neue
Aufgaben und Herausforderungen, denen Sie sich mit Unterstützung Ihrer Kollegen stellen. So lernen
Sie im aktiven Tagesgeschäft die Grundlagen für Ihre fundierte Ausbildung. Der Führerschein Klasse B
ist erforderlich.

Sie wollen mehr über Ihre Chancen bei uns erfahren? Dann schreiben sie uns und schicken Ihre
Bewerbungsunterlagen bitte an Herrn Andreas Mielke entweder per Email an am@ahe-holding.de
oder per Post an:

AHE Holding GmbH, Postfach 17 27, 31727 Rinteln, Tel.: 05751-96 20 0, Fax: 05751-96 20 96

Familienanzeigen

Stellenangebote

Besta�ungen Volker Wehrmann, Extertal

Ina Schlüter
geb. Kulas

* 14.7.1957 † 19.3.2024

Die Menschen, die von uns gehen und die wir lieben, verschwinden nicht.

Sie sind immer an unserer Seite.

Jeden Tag, ungesehen, ungehört und dennoch immer nah.

Für immer geliebt und für immer vermisst, bleibt sie in unseren Herzen.

Wir werden dich sehr vermissen.

Der Trauergo�esdienst mit anschließender

Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 28. März 2024, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle in ExtertalAsmissen sta�.

Ariane und Chris�an mit Kira und Fabienne

André und Simone mit Raffael, Erik und Lea

Anverwandte

32699 ExtertalNalhof, Mönkehü�e 20

Familienanzeigen werden stark beachtet.
Das einzig Wichtige

im Leben sind Spuren
von Liebe, die wir

hinterlassen, wenn wir
ungefragt weggehen 

und Abschied
nehmen müssen.

MFA, GuKPf od. AP (m, w, d) zu attr. 
Kond. in TZ od. VZ ges. Infos unter 
% 05263-956445 od. dialyse@diefa-
chaerztin.de

Das Stellenprofil finden Sie unter www.barntrup.de
Bewerbungen richten Sie bitte an:

Stadt Barntrup
Der Bürgermeister - Fachbereich Innere Dienste,
Mittelstraße 38, 32683 Barntrup oder per E-Mail an
bewerbung@barntrup.de. Anlagen bitte im PDF-Format beifügen.

Die Stadt Barntrup sucht zum nächstmöglichen Termin für den
Eigenbetrieb Wasserwerk eine

Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik
(oder vergleichbare Qualifikation) m/w/d
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